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Der Weg zum Beruf 

Schule – und was 
kommt dann? 

Vielleicht meinst du, dass diese Frage dich noch gar nicht 
betrifft. Erst mal den Abschluss machen und dann sehen, 
wie es weitergeht. Doch wenn du alle Chancen für deine 
Zukunft haben möchtest, solltest du dir schon jetzt Gedan­
ken machen, was du nach der Schule machen willst. 
Denn bei vielen Berufsausbildungen ist eine frühzeitige 
Bewerbung wichtig. 

Bevor andere deine Zukunft entscheiden, nimm sie lieber 
selbst in die Hand! 

Informiere dich, welche Berufe es gibt! 

Finde heraus, wo deine Interessen liegen, was deine 
Stärken sind und welche Berufe dazu passen! 

Schau dir auch Berufe an, in denen Frauen bzw. Männer 
bisher nicht so häufig vertreten sind! 

Finde heraus, was für dich das Beste ist! 

Nutze deine Chancen! 

Dir kommt der Einstieg in die Berufswelt vielleicht wie ein 
Dschungel vor. Damit du einen Überblick erhältst, haben 
wir für dich dieses Heft gemacht. 
Falls du danach noch Fragen hast, kannst du dich auch 
jederzeit gerne direkt an uns wenden. Wir helfen dir gerne 
weiter. 

Deine Berufsberaterin/Dein Berufsberater 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) 

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen! 
Die Quelle auf Seite 9 im Kasten oben rechts 
muss korrekt heißen: www.jobboerse.arbeits-
agentur.de
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Der Weg zum Beruf

„Kein Abschluss ohne Anschluss“ Übergang Schule-Beruf in NRW 

Wir in Nordrhein-Westfalen wollen den Start in die berufliche 
Ausbildung oder das Studium für möglichst viele Jugendliche 
erfolgreicher gestalten. Damit das gelingt, wurde für alle all­
gemein bildenden Schulen in NRW ein verbindlicher Prozess 
der beruflichen Orientierung entwickelt: 
1. „Potenziale erkennen“ 

Mit der Potenzialanalyse in der 8. Jahrgangsstufe erhältst 
du eine fundierte Selbst- und Fremdeinschätzung deiner 
persönlichen, sozialen und fachlichen Stärken. 
2. „Berufsfelder kennenlernen“ 

Praktische Einblicke in die berufliche Arbeitswelt sammeln 
und mit den eigenen Stärken und Interessen in Beziehung 
setzen - dazu wählst du Berufsfelder aus, die du in Betrieben 
aktiv erkunden kannst. 
3. „Praxis der Arbeitswelt erproben“ 
Ab der 9. Jahrgangsstufe kannst du deine Fähigkeiten über 
Schülerpraktika, Praxiskurse und Langzeitpraktika erproben. 

4. „Berufliche Orientierung konkretisieren – 
Übergänge gestalten“ 

In der Vorabgangsklasse stellst du die Weichen für eine Aus­
bildung oder ein Studium. Deine Entscheidung bzw. deinen 
„Anschluss“ dokumentierst du in einer Anschluss­
vereinbarung. 

Unterstützung und Kontakte 
Bei der beruflichen Orientierung steht dir die Berufsberatung 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Frag an deiner Schule, dort bietet dein Berufsberater oder 
deine Berufsberaterin regelmäßig Beratungsgespräche an. 
Termine kannst du aber auch unter der kostenfreien 
Servicenummer 0800 4 5555 00 oder online auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Der Weg zum Beruf

Was wünschen sich Unternehmen von Schulabgängern? 
Fachliche Kompetenzen 

1. Grundlegende Beherrschung der deutschen Sprache 
Du solltest einfache und mittelschwere Sachverhalte 
mündlich und schriftlich aufnehmen und klar formulieren 
sowie einfache Texte fehlerfrei schreiben können. Recht­
schreibung und Grammatik sind unerlässlich. 

2. Die Beherrschung einfacher Rechentechniken 

• Vier Grundrechenarten: Addition, Subtraktion, 
Multiplikation und Division 

• Rechnen mit Dezimalzahlen und Brüchen 

• Umgang mit Maßeinheiten 

• Dreisatz, Prozentrechnen 

• Flächen-, Volumen- und Masseberechnungen 

• Grundlagen der Geometrie 

• Textaufgaben begreifen und lösen 

• Anwendung der wichtigsten Formeln 

• Umgang mit Taschenrechnern 

3. Grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse 
Grundkenntnisse in Physik, Chemie, Biologie und Informatik 
helfen, moderne Technik zu verstehen. 

4. Grundkenntnisse wirtschaftlicher Zusammenhänge 
Du weißt was eine soziale Marktwirtschaft ist und wie sie 
funktioniert. 

5. Grundkenntnisse in Englisch 
Du kannst Gesprächen folgen und kannst einen Brief schrei­
ben. 

6. Grundlegende Computerkenntnisse 
Den Umgang unter anderem mit Word und dem Internet soll­
test du können. 

7. Kenntnisse über und Verständnis für Kulturen 
Du kennst die Gewohnheiten anderer Kulturen und tolerierst 
deren Sitten. 

Soziale Kompetenzen 

1. Kooperationsbereitschaft – Teamfähigkeit 
Einzelkämpfer sind out. In der Firma bist du Teamplayer. 
Hier arbeiten alle zusammen und unterstützen sich 
gegenseitig. 

2. Höflichkeit – Freundlichkeit 
Eigentlich ein Standardprogramm. Guten Morgen, auf Wie­
dersehen, Danke, Bitte solltest du drauf haben. 

3. Konflikt- und Kritikfähigkeit 
Behalte einen klaren Kopf bei Auseinandersetzungen. 
Sag deine Meinung ohne andere zu verletzen. 
Nimm selbst Kritik an. 

4. Toleranz 
Auch wenn dir das Verhalten oder Aussehen von Kollegen 
oder Kunden fremd ist: Respekt haben ist selbstverständlich. 

Persönliche Kompetenzen 

1. Zuverlässigkeit 
Versprechen halten, Termine ernst nehmen, das finden 
Chefs und Kollegen und Kolleginnen selbstverständlich. 

2. Lern- und Leistungsbereitschaft 
Du bist bereit für deine Ziele zu arbeiten und lernst gerne. 

3. Ausdauer – Durchhaltevermögen – Belastbarkeit 
Auch in schwierigen Situationen die Nerven behalten und 
überlegt handeln - diese Fähigkeit ist vor allem in sozialen 
Berufen Gold wert. 

4. Sorgfalt – Gewissenhaftigkeit 
Die betrieblichen Aufgaben erfordern Genauigkeit und ein 
Ernstnehmen der Sache. 

5. Konzentrationsfähigkeit 
Sich gut auf eine Sache konzentrieren können - auch länger 
als 10 Minuten - und sich nicht ablenken lassen. 

6. Verantwortungsbereitschaft – Selbständigkeit 
Auszubildende sollten für Misserfolge und Fehler einstehen 
können und Unangenehmes, Lästiges oder Verantwortung 
nicht auf andere abschieben. 

7. Fähigkeit zur Kritik und Selbstkritik 
Wenn du kritisiert wirst, hör aufmerksam zu. Kritik soll dich 
nicht kränken, sondern zeigen, was du besser machen 
kannst. 

8. Kreativität und Flexibilität 
Eigene Ideen haben, den eigenen Arbeitsplatz besser 
organisieren können und sich in andere Aufgabengebiete 
eindenken und einarbeiten können. 

In Anlehnung an den Flyer "Was erwartet die Wirtschaft von 
Schulabgängern und Schulabgängerinnen". Quelle:
www.ihk-nordwestfalen.de 
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Der Weg zum Beruf

Berufsausbildung für junge Menschen mit Behinderung 

Für junge Menschen mit einer Behinderung ist die Aufnahme 
einer betrieblichen Ausbildung oftmals mit besonderen 
Herausforderungen verbunden. 
Für sie bestehen ergänzend zu den auf den folgenden 
Seiten beschriebenen Ausbildungsgängen die nachstehen­
den Orientierungsmöglichkeiten, Förderangebote und 
Qualifizierungswege: 

Vertiefende Berufsorientierungsangebote
www.mags.nrw.de 
>Arbeit >Ausbildung >Übergang Schule und Beruf 

Betriebliche und außerbetriebliche Ausbildungen 
www.arbeitsagentur.de 
>Menschen mit Behinderung >Spezielle Hilfe und Unterstüt­
zung > Unterstützung rund um den Beruf > Unterstützung bei 
der Ausbildung

www.mags.nrw.de 
>Arbeit >Ausbildung >Ausbildung fördern 

Unterstützung der betrieblichen Ausbildung 
www.bmas.de 
>Themen >Teilhabe und Inklusion 
> Förderung der Ausbildung und Beschäftigung 

Ausbildung im Berufsbildungswerk mit spezialisierter 
Berufsschule 
www.bagbbw.de 

Spezielle Ausbildungsberufe für Menschen 
mit Behinderung 
www.berufenet.arbeitsagentur.de 
> „Erweiterte Suche" öffnen 
> berufskundliche Gruppen wählen 
> ggf. unter „Ausbildungsberufe" „Ausbildungen für Men­
schen mit Behinderung" auswählen 

Wichtig ist auf jeden Fall die zeitige Kontaktaufnahme 
mit der Reha-Beraterin oder dem Reha-Berater 
Tel.: 0800 4 5555 00 (kostenfreie Servicenummer)
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Wie finde ich den Beruf, 
der zu mir passt? 

Man kann nie früh genug damit beginnen, sich über 
seine Ziele klar zu werden. Ideal ist es, wenn du 
ca. 1 bis 1 ½ Jahre vor Schulende weißt, welche 
beruflichen Wege für dich in Frage kommen. Denn zu 
diesem Zeitpunkt beginnen Unternehmen mit der Aus­
wahl ihrer zukünftigen Auszubildenden. 

Beginne mit einer Bestandsaufnahme! 

• Was will ich? (Berufliche Interessen) 

• Was kann ich? (Stärken und Fähigkeiten) 

• Was mag ich? (Hobbys, Lieblingsfächer, Interessen) 

• Welche Berufe könnten dazu passen? 

• Wie erhalte ich Informationen zu diesen Berufen? 

Vielleicht fallen dir noch andere Fragen ein. Am besten 
schreibst du dir deine Überlegungen dazu auf. Frage bitte 
deine Eltern, Lehrerinnen oder Lehrer sowie Freundinnen 
und Freunde, wie sie dich einschätzen. Sie bringen dich viel­
leicht auf ganz neue Ideen. 

Der BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in 
der Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten 
Arbeitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entde­
cke spannende Ausbildungsberufe! Unter 
www.entdecker.biz-medien.de – oder hol dir die App für 
Smartphone und Tablet. 

Weitere Unterstützung bei der Berufsorientierung findest 
du auch im Internet unter www.planet-beruf.de. Hier stehen 
dir alle Informationen zu den Themen Berufsorientierung, 
Bewerbung und Ausbildung zur Verfügung 

Bei der Berufsorientierung unterstützt Check-U – Das Erkun­
dungstool der Bundesagentur für Arbeit. Check-U ist ein psy­
chologisch fundierter Onlinetest und hilft dir, deine Fähigkei­
ten, sozialen Kompetenzen, Interessen und beruflichen Vor­
lieben zu ermitteln. Als Ergebnis werden dir geeignete Aus­
bildungsberufe vorgeschlagen und du kommst direkt zu wei­
teren Infos, was man in diesen Berufen macht. Gerne kannst 
du auch deine Ergebnisse ausdrucken und mit deiner Be­
rufsberatung vor Ort besprechen. 

Hast du einen Beruf gefunden, der dich interessiert, kannst 
du dich im BERUFENET genauer über ihn informieren. 
www.berufenet.arbeitsagentur.de 

Bei BERUFE.TV gibt es Filme zu vielen Berufen unter 
www.berufe.tv

7



Wie findest du eine Ausbildungsstelle? 

Deine Berufsberaterin oder dein Berufsberater können 
dir bei der Suche nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle 
helfen, weil sie Kontakte zu vielen Ausbildungsbetrieben ha­
ben, auch außerhalb deines Wohnortes. Nachdem sie sich 
ein Bild von deinen Voraussetzungen für die gewünschte Be­
rufsausbildung gemacht haben, schlagen sie dir Firmen vor, 
die eine Ausbildungsstelle anbieten und bei denen du dich 
bewerben kannst. Natürlich spielt es dabei eine Rolle, wel­
che schulischen Vorkenntnisse der Arbeitgeber erwartet. 

Manche Berufe können nicht im Betrieb, sondern nur an ei­
ner Berufsfachschule erlernt werden. Infos darüber findest 
du in diesem Heft, im BiZ sowie bei deiner Berufsberaterin 
oder deinem Berufsberater. Adressen von Schulen, die eine 
Ausbildung anbieten, findest du auf den Seiten „Das re­
gionale Angebot an schulischen Ausbildungsplätzen“ oder im 
Internet. 
https://kursnet-finden.arbeitsagentur.de 

Ausbildungsplatzangebote findest du auch im BERUFENET 
der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de, wenn du bei deinem 
Wunschberuf > Perspektiven > Ausbildungsangebote oder 
> Andere Stellenbörsen wählst. 

Oder du siehst direkt in der JOBBÖRSE nach unter 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche. 

Unterstützung bei der Berufswahl 

Überprüfe deinen Berufswunsch 

Im nächsten Schritt gilt es herauszufinden, für welchen Be­
ruf du geeignet bist. Schließlich sind deine Stärken, Interes­
sen und Fähigkeiten wichtige Voraussetzungen für die Wahl 
der richtigen Berufsausbildung. 

Du hast noch keine Ahnung, was du werden willst? Mit dem 
Erkundungstool Check-U kannst du einschätzen, wo deine 
Stärken und Interessen liegen. Und du erfährst, wo deine 
Kompetenzen und Fähigkeiten gefragt sind. 
Hier geht’s zu Check-U: www.check-u.de 

Auch der Berufswahltest (BWT) kann dir helfen. Der BWT 
besteht aus einem Berufsfragebogen, auf dem du deine In­
teressen und beruflichen Vorlieben angeben kannst, und 
aus einem Test deiner Fähigkeiten. Dabei werden zum Bei­
spiel deine Rechtschreibsicherheit und Rechenkenntnisse 
überprüft. Über den BWT informiert dich deine Berufs­
beraterin oder dein Berufsberater. 

Am besten überprüfst du deinen Berufswunsch durch ein 
Praktikum. Auch bei einem Ferienjob kannst du heraus­
finden, wie gut der Beruf zu dir passt. Lass dir auf jeden 
Fall eine Bestätigung oder ein Zeugnis darüber geben. 
Dieses kann ein großer Pluspunkt bei einer Bewerbung 
sein! Denke daran, dich frühzeitig um eine Praktikumsstelle 
zu bewerben, da die Plätze oft schnell besetzt sind. 
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Weitere Möglichkeiten 

• Eltern, Freundinnen und Freunde, Bekannte, 
Lehrerinnen und Lehrer 
Persönliche Kontakte können nützlich sein. In deinem 
Verwandten- und Bekanntenkreis kennt vielleicht jemand 
einen Betrieb, der in deinem Wunschberuf ausbildet. 

• Internet 
Aktuelle Angebote gibt es in verschiedenen Ausbildungs­
stellenbörsen. Schau auch auf die Webseiten der Betriebe, 
die dich interessieren, und nutze die Informationen, die du 
dort findest. Oft gibt es dort eine eigene Rubrik „Karriere“ 
oder „Jobs“. 

• Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern 
Hier kannst du erfahren, welche Betriebe ausbilden dürfen 
oder wo es freie Ausbildungsstellen gibt. 
Lehrstellenbörsen findest du im Internet, zum Beispiel 
unter www.ihk-lehrstellenboerse.de oder unter 
www.handwerkskammer.de bei der Handwerkskammer 
deiner Region. 

• Zeitungsanzeigen 
Manche Firmen und Behörden bieten freie Ausbildungs­
plätze über Zeitungsanzeigen an. Eine gute Quelle sind 
lokale Tageszeitungen und Fachzeitschriften sowie deren 
Online-Seiten. Besonders die Wochenendausgaben der 
Tageszeitungen enthalten viele Stellenangebote. 

• Branchenverzeichnis im Telefonbuch oder online 
Du kannst die „Gelben Seiten“ durchstöbern und bei den 
in Frage kommenden Betrieben persönlich, telefonisch 
oder schriftlich anfragen, ob sie eine entsprechende 
Ausbildungsstelle anbieten. 

• Ausbildungsmessen, Tage der offenen Tür 
Ausbildungsmessen, bei denen verschiedene Ausbil­
dungsberufe vorgestellt werden, finden zum Beispiel in 
den Agenturen für Arbeit, in Schulen oder auch bei den 
Kammern statt. Größere Unternehmen veranstalten oft 
einen „Tag der offenen Tür“, bei dem sie den Betrieb und 
die Ausbildungsmöglichkeiten präsentieren. Hier kannst 
du nach einem Praktikum fragen. 

• Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur 
Vorträge, Messen und Workshops zur Berufsorientierung 
in deiner Region findest du unter 
www.arbeitsagentur.de > Finden Sie Veranstaltungen in 
Ihrer Nähe. 
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So kannst du die JOBBÖRSE nutzen 

Unter www.arbeitsagentur.de/jobsuche kannst du 
betriebliche Ausbildungsstellen in deiner Region und 
bundesweit finden. Klicke bei „Angebotsart” die 
Möglichkeit „Ausbildung” an. Grenze deine Suche ein 
und mache im Feld „Was? (z.B. Beruf, Branche, 
Referenznummer, etc.)“ und im Feld „Wo? (z.B. Ort, 
PLZ, Bundesland, Land) deine Angaben 

Wenn du noch nicht weißt, für welchen Beruf du dich 
entscheiden wirst, kannst du einfach nach einer Bran­
che suchen, die dich interessiert, z.B. „Metall” oder 
„Büro”. Es wird dir eine Auswahl an Berufen im angege­
benen Bereich angezeigt. 
Wenn du schon einen konkreten Beruf im Auge hast, so 
gib diesen ein und du bekommst alle Ausbildungsstellen 
angezeigt, die es für diesen Beruf in deiner Region gibt. 

Tipp 
Du kannst dir in der JOBBÖRSE auch ein eigenes Profil 
anlegen und dich per E-Mail über neue Ausbildungsan­
gebote informieren lassen. Übrigens stehen dir im BiZ 
kostenfreie Internet-Arbeitsplätze zur Verfügung. Die 
BiZ-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter helfen dir gerne 
weiter, wenn du Fragen hast.



Unterstützung bei der Berufswahl 

Was kann die Berufsberatung 
für mich tun? 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt 
dich bei deiner Berufswahl, informiert, berät und hilft 
bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. 

Wir informieren 
… in der Schule, im Berufsinformationszentrum (BiZ) und 
in der Agentur für Arbeit über 

• Aufgaben und Tätigkeiten in Berufen 

• erwartete Schulabschlüsse 

• körperliche und theoretische Anforderungen 

• Ausbildungsmöglichkeiten in Betrieben und Schulen 

• Bewerbungsverfahren und -termine. 

Wir beraten 
… dich nach vorheriger Terminvereinbarung in einem 
persönlichen Gespräch. Du kannst mit uns über deine 
beruflichen Wünsche, Ziele und Erwartungen, aber auch 
über deine Bedenken oder Probleme sprechen. 
In unseren Beratungsgesprächen begleiten und coachen 
wir dich bei deiner Berufswahl. Du bestimmst, was du 
besprechen möchtest, und du selbst triffst die 
Entscheidung für oder gegen eine bestimmte Ausbildung. 

Wir vermitteln Ausbildungsstellen 
… und helfen dir bei deiner Bewerbung. Wir kennen das 
Ausbildungsangebot von Betrieben und Schulen und helfen 
dir bei der Verwirklichung deiner Berufswünsche. Unter 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche findest du gemeldete 
Ausbildungsstellen. 

Wir helfen finanziell 
… unter gesetzlich vorgeschriebenen Voraussetzungen. 
Zur Aufnahme und für die Zeit einer betrieblichen Berufsaus­
bildung oder für die Teilnahme an einer berufsvorbereitenden 
Maßnahme können wir finanzielle Hilfen – unter anderem 
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) – gewähren. 

Termine mit der Berufsberatung kannst du vereinbaren: 

• unter der Rufnummer 0800 4 5555 00 (kostenfrei) 

• online unter www.arbeitsagentur.de > eServices 
> Termin zur Berufsberatung anfragen 

• oder innerhalb der Öffnungszeiten persönlich bei deiner 
Agentur für Arbeit. 

Übrigens: Du kannst unsere Angebote vor oder während 
deiner Ausbildung, aber auch beim Übergang in die Berufs­
tätigkeit in Anspruch nehmen. Unsere Hilfen sind kostenlos 
und der Inhalt unserer Gespräche ist streng vertraulich.
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Unterstützung bei der Berufswahl

Bestens informiert 
zum Ziel – 
Berufsinformationszentrum 
(BiZ) 

Was ist das BiZ? 

Das BiZ ist nützlich für alle, die vor der Berufswahl oder 
generell vor einer beruflichen Entscheidung stehen. Hier 
kann sich jeder über alle Themen der Berufswelt selbst in­
formieren. Das breit gefächerte Angebot steht dir während 
der gesamten Öffnungszeit ohne Anmeldung zur Verfügung. 

Mache dich schlau im BiZ! 

Hier findest du 

• Informationen zu Ausbildungsberufen 

• Unterstützung bei der Suche nach einem Ausbildungs­
platz oder einer Arbeitsstelle 

• Informationen zu Überbrückungsmöglichkeiten 

• Tipps zur Bewerbung und zum Vorstellungsgespräch

Was erwartet dich im BiZ? 

• Internet-Arbeitsplätze mit Zugriff auf ein breites 
Angebot an Informationen rund um Ausbildung, 
Studium und Beruf 

• Filme, mit denen du die Berufswelt auch virtuell 
erkunden kannst 

• Bücher und Zeitschriften 

• Broschüren und Flyer – auch zum Mitnehmen 

• Bewerbungs-PC zum Erstellen professioneller 
Bewerbungsunterlagen 

Bei Fragen helfen dir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerne weiter. 
Im BiZ finden Informationsveranstaltungen zu Themen 
rund um Ausbildung, Studium und Beruf statt. Informationen 
zum aktuellen Veranstaltungsangebot erhältst du im BiZ in 
deiner Nähe und in der zentralen Veranstaltungsdatenbank 
unter www.arbeitsagentur.de > Finden Sie Veranstaltungen 
in Ihrer Nähe. 

Wo findest du das BiZ in deiner Region? 

Die Adresse findest du am Ende dieser Broschüre. 
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Ausbildung im Vergleich
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Jugendberufsagenturen 

Eine Ausbildung, wenn ja welche oder doch lieber studieren? 
Wie schreibt man eine Bewerbung? Was passiert eigentlich 
bei Vorstellungsgesprächen? Beim Übergang von der Schule 
zur Ausbildung oder zum Studium ergeben sich viele Fragen. 
Wenn dann noch private oder finanzielle Probleme 
hinzukommen, wird es schwierig den Durchblick zu 
bewahren. 

Mit Hilfe der Jugendberufsagenturen wollen wir dich auf 
deinem Weg ins Berufsleben bestmöglich unterstützen und 
dir gute und nachhaltige Zukunftsperspektiven bieten. Hierzu 
beraten wir dich zu allen Fragen rund um Ausbildung und 
Studium. Darüber hinaus helfen wir dir bei der Bewältigung 
persönlicher oder familiärer Probleme. Unser Ziel ist es, 
kurze Wege zu schaffen auf denen dir schnell und 
unkompliziert geholfen wird. Um dies zu erreichen, arbeiten 
die Agenturen für Arbeit, Jobcenter und Jugendämter sowie 
weitere Kooperationspartner Hand in Hand. 

Die Jugendberufsagenturen befinden sich derzeit noch im 
Aufbau, welche es bereits gibt, siehst du hier: 

Vereinbare gleich einen Termin bei deiner Berufs­
beraterin oder deinem Berufsberater unter der 
kostenfreien Servicenummer 0800 4 5555 00 oder unter 
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > 
Kontakt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Unterstützung bei der Berufswahl 

Trau dich und mach MI(N)T! 
Mit Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) zum Traumberuf 

MINT fasst eine Vielzahl von Berufen zusammen – mehr als 
die Hälfte aller Ausbildungsberufe in Deutschland! 

Warum es sich auch für dich lohnen kann? 

MINT-Berufe sind abwechslungsreich! 
MINT-Berufe ermöglichen kreatives Arbeiten! 
MINT-Berufe sind innovativ! 
MINT-Berufe bieten dir super Karrierechancen! 

Du willst nicht irgendetwas machen, sondern deine Talente 
und besonderen Interessen für deinen Traumberuf nutzen? 
Unter www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung, Studium 
> Ausbildung > Welche Berufe passen zu mir? findest du 
heraus, wie du geeignete Berufe für dich entdecken kannst! 

Du suchst Berufe mit MINT? 
Klick dich ein unter www.planet-beruf.de > Mein Beruf > 
Berufe von A-Z > MINT-Suche und verschaffe dir einen 
Überblick über die Karrierechancen. 

Du hast die Wahl von A wie Augenoptik bis Z wie 
Zweiradmechanik! 

Mache dein Hobby zum Beruf!
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Berufsausbildung in der Region 

Das regionale Angebot an 
betrieblichen Ausbildungs­
stellen 

Hier erfährst du, welche betrieblichen Ausbildungs­
möglichkeiten es in deiner Region gibt und wie viele 
Ausbildungsstellen zuletzt in diesen Berufen angeboten 
wurden. 

Bei begehrten Berufen kann es durch die vielen Bewerberin­
nen und Bewerber nicht so leicht sein, eine Ausbildungsstel­
le zu bekommen. Doch lass dich nicht gleich entmutigen. 
Deine persönlichen Chancen können ganz anders aussehen! 

Wenn du dich für einen Beruf interessierst, bei dem die 
Chancen auf eine Ausbildungsstelle nicht so gut stehen, 
informiere dich am besten auch über alternative Berufe. 
Mithilfe der planet-beruf.de Infomappen im BiZ oder im 
Internet unter www.berufsfeld-info.de kannst du dir einen 
Überblick über Berufe in 28 verschiedenen Berufsfeldern 
verschaffen, wie zum Beispiel „Handel und Sekretariat“ oder 
„Lebensmittel, Getränke (Produktion, Fertigung)“. In diesen 
Infomappen werden die Ausbildungsberufe in den verschie­
denen Bereichen miteinander verglichen, sodass du nach 
Berufen suchen kannst, die deinem Wunschberuf ähnlich 
sind. 

Du weißt noch nicht, was du später mal werden willst? Der 
BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in der 
Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten Ar­
beitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entdecke 
spannende Ausbildungsberufe! Unter 
www.entdecker.biz-medien.de – oder hol dir die App für 
Smartphone und Tablet. 

Versuche auch, dich mit Berufen zu beschäftigen, an die du 
bisher noch nicht gedacht hast. Wie wäre es, wenn du als 
Mädchen einen technischen Beruf oder als Junge einen so­
zialen Beruf wählst? Unter www.planet-beruf.de findest du 
die Broschüren „MINT for you“ und „SOZIAL for you“, die dir 
vielleicht neue Wege aufzeigen. 
Zu den einzelnen Berufen kannst du dich auch unter 
www.planet-beruf.de > „Mein Beruf“ informieren. Dort 
kannst du „Berufe von A bis Z“, „Berufe live“ und „Tagesab­
läufe“ in der Ausbildung ansehen. 

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 
BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle Ausbil­
dungsberufe, auch mit Bildern und Filmen, ausführlich be­
schrieben. 
In der JOBBÖRSE kannst du unter
www.jobboerse.arbeitsagentur.de nach freien Ausbil­
dungsplätzen in deiner Region suchen.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Bau, Architektur, Vermessung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 1.1, Hochbau, Tiefbau, Bautechnik, Vermessung

Bauzeichner/in 3 Jahre 15 12 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Krefeld

Beton- und Stahlbetonbau­
er/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Aachen, Kerpen, Köln

Dachdecker/in 3 Jahre 66 63 3 HA/FOR Kerpen-Horrem, Köln, Mön­
chengladbach, Euskirchen

Hochbaufacharbeiter/in 2 Jahre 6 6 0 HA/FOR Düren, Kerpen, Köln

Maurer/in 3 Jahre 12 12 0 HA/FOR Düren, Köln

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kerpen

Straßenbauer/in 3 Jahre 9 9 0 HA/FOR Euskirchen, Kerpen, Köln

Tiefbaufacharbeiter/in 2 Jahre 12 12 0 HA/FOR Kerpen, Köln

Vermessungstechniker/in 
Vermessung

3 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln, Mönchengladbach

Bau, Architektur, Vermessung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 1.2, Gebäudeausbau, Wasser- und Energietechnik

Anlagenmechaniker/in ­
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

3,5 Jahre 111 108 3 HA/FOR Jülich, Euskirchen, Bonn, Ker­
pen, Köln, Neuss

Ausbaufacharbeiter/in 2 Jahre 6 6 0 HA Köln, Aachen, Krefeld

Bauten- und Objektbe­
schichter/in

2 Jahre 6 3 3 HA Bonn, Euskirchen, Hürth, Köln, 
Mönchengladbach

Dachdecker/in 3 Jahre 66 63 3 HA/FOR Kerpen-Horrem, Köln, Mön­
chengladbach, Euskirchen

Elektroniker/in Energie­
und Gebäudetechnik

3,5 Jahre 114 111 3 HA/FOR Bonn, Düren, Euskirchen, Ker­
pen-Horrem, Köln, Mönchen­
gladbach, Neuss

Elektroniker/in - Gebäude­
und Infrastruktursysteme

3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Fliesen-, Platten- und Mo­
saikleger/in

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Aachen, Köln, Krefeld

Glaser/in Verglasung und 
Glasbau

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Köln, Rheinbach

Maler/in und Lackierer/in 
Gestaltung und Instandhal­
tung

3 Jahre 45 36 9 HA/FOR Bonn, Düren, Euskirchen, 
Hürth, Köln, Mönchenglad­
bach, Neuss

Mechatroniker/in - Kälte­
technik

3,5 Jahre 27 27 0 HA/FOR/ 
FHR

Bonn

Rollladen- und Sonnen­
schutzmechatroniker/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 12 9 3 HA/FOR Köln

Steinmetz/in und Steinbild­
hauer/in Steinmetzarbeiten

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Stuckateur/in 3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Aachen, Köln

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln

Tischler/in 3 Jahre 45 42 3 HA/FOR/ 
FHR

Aachen, Euskirchen, Jülich, 
Kerpen-Horrem, Köln, Mön­
chengladbach, Neuss

Zimmerer/Zimmerin 3 Jahre 9 9 0 HA/FOR Köln, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach, Stolberg

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.1, Technik, Recht und Sicherheit Dienstleistung

Fachkraft - Abwassertech­
nik

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Gelsenkirchen

Fachkraft - Rohr-, Kanal­
und Industrieservice

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Fachkraft - Schutz und Si­
cherheit

3 Jahre 9 6 3 HA/FOR Eschweiler, Köln

Fachkraft - Veranstaltungs­
technik

3 Jahre 9 9 0 FOR/FHR Köln

Fachkraft - Wasserversor­
gungstechnik

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kerpen

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 12 9 3 HA/FOR Köln

Straßenwärter/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kerpen, Köln

Werkfeuerwehrmann/-frau 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Leverkusen

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.2, Freizeit, Tourismus, Fremdsprachen, Marketing Dienstleistung

Fachangestellte/r für Bä­
derbetriebe

3 Jahre 6 3 3 FOR Köln

Fachkraft - Gastgewerbe 2 Jahre 3 3 0 HA/FOR Bonn, Kall, Aachen, Düren, 
Köln

Fachmann/-frau - System­
gastronomie

3 Jahre 9 6 3 HA/FOR Aachen, Bonn, Köln

Hotelfachmann/-frau 3 Jahre 24 12 12 FOR/FHR Bonn, Kall, Köln, Aachen, Gre­
venbroich

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln, Düsseldorf, Mönchen­
gladbach

Kaufmann/-frau - Groß­
und Außenhandel Außen­
handel

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Kaufmann/-frau - Touris­
mus und Freizeit

3 Jahre 6 0 6 FOR/FHR Köln

Koch/Köchin 3 Jahre 27 21 6 HA/FOR Aachen, Bonn, Düren, Kall, 
Köln, Grevenbroich 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Restaurantfachmann/-frau 3 Jahre 9 3 6 HA/FOR Aachen, Bonn, Düren, Kall, 
Köln

Sport- und Fitnesskauf­
mann/-frau

3 Jahre 9 6 3 FOR/FHR Köln

Tourismuskaufmann/-frau 
(Privat- und Geschäftsrei­
sen)

3 Jahre 12 0 12 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln

Veranstaltungskauf­
mann/-frau

3 Jahre 15 3 12 FHR/AHR Köln

Dienstleistung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 2.3, Hauswirtschaft, Kosmetik, Hygiene Dienstleistung

Drogist/in 3 Jahre 15 0 15 FOR/FHR Bonn, Köln, Aachen

Friseur/in 3 Jahre 84 36 48 HA/FOR Bergheim, Bonn, Kall, Köln, 
Grevenbroich, Mönchenglad­
bach

Gebäudereiniger/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Köln

Hauswirtschafter/in 3 Jahre 3 0 3 HA/FOR Köln, Düsseldorf

Elektro 
Im BiZ: Infomappe Nr. 3, Elektro

Elektroniker/in Energie­
und Gebäudetechnik

3,5 Jahre 114 111 3 HA/FOR Bonn, Düren, Euskirchen, Ker­
pen-Horrem, Köln, Mönchen­
gladbach, Neuss

Elektroniker/in Informati­
ons- u. Telekommunikati­
onstechnik

3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Düsseldorf

Elektroniker/in - Automati­
sierungstechnik (Industrie)

3,5 Jahre 42 39 3 FOR/FHR Hürth, Köln, Aachen, Krefeld

Elektroniker/in - Betriebs­
technik

3,5 Jahre 45 42 3 FOR/FHR Bonn, Düren, Euskirchen, Ker­
pen, Köln, Grevenbroich, Mön­
chengladbach, Neuss

Elektroniker/in - Gebäude­
und Infrastruktursysteme

3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Elektroniker/in - Geräte 
und Systeme

3,5 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Bonn, Dormagen, Mönchen­
gladbach, Aachen

Hörakustiker/in 3 Jahre 15 9 6 FOR/FHR Duisburg

Informationselektroniker/in 3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Aachen, Köln, Mönchenglad­
bach

IT-System-Elektroniker/in 3 Jahre 9 6 3 FOR/FHR Bonn, Düren, Kerpen-Horrem, 
Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 60 57 3 FOR/FHR Düren, Euskirchen, Hürth, 
Köln, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach

Rollladen- und Sonnen­
schutzmechatroniker/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Berufsausbildung in der Region 
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Gesundheit 
Im BiZ: Infomappe Nr. 5.1, Pflege, Therapie, medizinische Assistenz

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Bonn, Krefeld

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 129 6 123 HA/FOR Bonn, Brühl, Düren, Kall, Köln, 
Mönchengladbach

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 51 0 51 FOR/FHR Köln, Neuss

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 168 0 168 HA/FOR Bonn, Aachen, Brühl, Jülich, 
Kall, Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Gesundheit 
Im BiZ: Infomappe Nr. 5.2, Vorbeugung, Reha, Medizintechnik, Verwaltung

Augenoptiker/in 3 Jahre 27 12 15 FOR/FHR Köln, Aachen, Krefeld

Fachangestellte/r für Bä­
derbetriebe

3 Jahre 6 3 3 FOR Köln

Hörakustiker/in 3 Jahre 15 9 6 FOR/FHR Duisburg

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Bonn, Krefeld

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 129 6 123 HA/FOR Bonn, Brühl, Düren, Kall, Köln, 
Mönchengladbach

Orthopädieschuhmacher/in 3,5 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Orthopädietechnik-Mecha­
niker/in

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Pferdewirt/in Klassische 
Reitausbildung

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Sport- und Fitnesskauf­
mann/-frau

3 Jahre 9 6 3 FOR/FHR Köln

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 51 0 51 FOR/FHR Köln, Neuss

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 168 0 168 HA/FOR Bonn, Aachen, Brühl, Jülich, 
Kall, Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Zahntechniker/in 3,5 Jahre 15 9 6 FOR/FHR Aachen, Köln

IT, Computer 
Im BiZ: Infomappe Nr. 6, Computer und Informatik

Fachinformatiker/in An­
wendungsentwicklung

3 Jahre 24 21 3 FOR/FHR Bonn, Düren, Kerpen, Köln, 
Aachen

Fachinformatiker/in Sys­
temintegration

3 Jahre 48 42 6 FOR/FHR Aachen, Bonn, Düren, Ker­
pen-Horrem, Köln, Mönchen­
gladbach, Neuss

Informatikkaufmann/-frau 3 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Kerpen, Düren, Köln, Aachen

IT-System-Kaufmann/-frau 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Bonn, Aachen,Düren, Kerpen, 
Köln, Krefeld 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Kunst, Kultur, Gestaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 7.1, Kunsthandwerk, Restaurierung, Schmuck

Goldschmied/in Schmuck 3,5 Jahre 0 0 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Kunst, Kultur, Gestaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 7.2, Design, Musik, Tanz, Schauspiel

Fotograf/in 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Köln

Gestalter/in für visuelles 
Marketing

3 Jahre 6 0 6 FOR/FHR/ 
AHR

Aachen, Köln

Goldschmied/in Schmuck 3,5 Jahre 0 0 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Raumausstatter/in 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln

Schilder- und Lichtrekla­
mehersteller/in

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Hürth

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Aachen, Düren, Köln, Mön­
chengladbach

Landwirtschaft, Natur, Umwelt 
Im BiZ: Infomappe Nr. 8, Landwirtschaft, Natur und Umwelt

Fachkraft - Agrarservice 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kleve

Florist/in 3 Jahre 3 0 3 HA/FOR Aachen, Köln

Forstwirt/in 3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Arnsberg

Gärtner/in Baumschule 3 Jahre 0 0 0 HA/FOR/ 
FHR

Aachen, Bonn, Köln

Gärtner/in Garten- und 
Landschaftsbau

3 Jahre 33 33 0 HA/FOR/ 
FHR

Aachen, Bonn, Köln

Landwirt/in 3 Jahre 18 15 3 HA/FOR/ 
FHR

Aachen, Bonn

Pferdewirt/in Klassische 
Reitausbildung

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Pferdewirt/in Pferdehaltung 
und Service

3 Jahre 3 0 3 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Pferdewirt/in Pferdezucht 3 Jahre 0 0 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Schornsteinfeger/in 3 Jahre 12 9 3 HA/FOR Köln

Tiermedizinische/r Fachan­
gestellte/r

3 Jahre 51 0 51 FOR/FHR Köln, Neuss

Tierpfleger/in Zoo 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Düsseldorf

Medien 
Im BiZ: Infomappe Nr. 9, Medien

Buchhändler/in 3 Jahre 6 3 3 FHR/AHR Düsseldorf

Fachangestellte/r für Medi­
en- u. Info.Dienste Archiv

3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Köln, Düsseldorf 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Fotograf/in 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Köln

Kaufmann/-frau - audiovi­
suelle Medien

3 Jahre 3 0 3 FHR/AHR Köln, Bonn

Mediengestalter/in - Bild 
und Ton

3 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln

Mediengestalter/in Digital 
und Print Gestaltung u. 
Technik

3 Jahre 9 3 6 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Medientechnologe/-tech­
nologin Druck

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Medientechnologe/-tech­
nologin Druckverarbeitung

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Metall, Maschinenbau 
Im BiZ: Infomappe Nr. 10.1, Metallerzeugung, Metallbearbeitung

Feinwerkmechaniker/in 3,5 Jahre 6 6 0 HA/FOR Aachen, Euskirchen, Köln

Gießereimechaniker/in 3,5 Jahre 6 6 0 HA/FOR Köln

Oberflächenbeschichter/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Solingen

Zerspanungsmechaniker/in 3,5 Jahre 15 15 0 HA/FOR Bonn, Düren, Köln, Greven­
broich, Mönchengladbach

Metall, Maschinenbau 
Im BiZ: Infomappe Nr. 10.2, Maschinen-, Anlagen-, Rohrleitungs- und Werkzeugbau

Anlagenmechaniker/in 3,5 Jahre 9 9 0 HA/FOR Bonn, Köln, Dormagen, Mön­
chengladbach

Anlagenmechaniker/in ­
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

3,5 Jahre 111 108 3 HA/FOR Jülich, Euskirchen, Bonn, Ker­
pen, Köln, Neuss

Fachkraft für Metalltechnik 
Montagetechnik

2 Jahre 3 3 0 HA/FOR Alsdorf, Köln, Mönchenglad­
bach

Feinwerkmechaniker/in 3,5 Jahre 6 6 0 HA/FOR Aachen, Euskirchen, Köln

Industriemechaniker/in 3,5 Jahre 87 81 6 FOR/FHR Köln, Jülich, Hürth, Euskir­
chen, Düren, Dormagen, Gre­
venbroich, Mönchengladbach

Konstruktionsmechani­
ker/in

3,5 Jahre 12 12 0 HA/FOR Köln, Euskirchen, Mönchen­
gladbach, Alsdorf

Maschinen- und Anlagen­
führer/in

2 Jahre 33 33 0 HA/FOR Düren, Jülich, Euskirchen, 
Köln, Hürth, Grevenbroich

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 60 57 3 FOR/FHR Düren, Euskirchen, Hürth, 
Köln, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach

Mechatroniker/in - Kälte­
technik

3,5 Jahre 27 27 0 HA/FOR/ 
FHR

Bonn

Metallbauer/in Konstrukti­
onstechnik

3,5 Jahre 45 42 3 HA/FOR Düren, Euskirchen, Hürth, 
Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Rohrleitungsbauer/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kerpen 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Rollladen- und Sonnen­
schutzmechatroniker/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Aachen, Düren, Köln, Mön­
chengladbach

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln

Werkzeugmechaniker/in 3,5 Jahre 9 6 3 FOR/FHR Köln, Eschweiler

Zerspanungsmechaniker/in 3,5 Jahre 15 15 0 HA/FOR Bonn, Düren, Köln, Greven­
broich, Mönchengladbach

Naturwissenschaften 
Im BiZ: Infomappe Nr. 11, Naturwissenschaften Mathe, Physik, Biologie, Chemie

Baustoffprüfer/in 3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Marl

Chemielaborant/in 3,5 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Dormagen, Hürth, Stolberg

Chemikant/in 3,5 Jahre 84 72 12 FOR/FHR Dormagen, Hürth, Köln, Kre­
feld, Stolberg

Pharmazeutisch-kaufmän­
nische/r Angestellte/r

3 Jahre 21 0 21 FOR/FHR Bonn, Köln, Mönchengladbach

Produktionsfachkraft Che­
mie

2 Jahre 3 3 0 HA/FOR Hürth

Werkstoffprüfer/in Metall­
technik

3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.1, Keramik, Baustoffe, Bergbau Produktion, Fertigung

Aufbereitungsmechani­
ker/in Sand und Kies

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Baustoffprüfer/in 3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Marl

Betonfertigteilbauer/in 3 Jahre 3 3 0 HA Ulm

Steinmetz/in und Steinbild­
hauer/in Steinmetzarbeiten

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.2, Holz und Papier Produktion, Fertigung

Fachkraft - Möbel-, Kü­
chen- und Umzugsservice

3 Jahre 12 12 0 HA/FOR Köln, Mönchengladbach

Medientechnologe/-tech­
nologin Druck

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Medientechnologe/-tech­
nologin Druckverarbeitung

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Packmitteltechnologe/­
technologin

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Jülich, Köln

Papiertechnologe/-techno­
login

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Gernsbach (Baden-Württem­
berg)

Raumausstatter/in 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Rollladen- und Sonnen­
schutzmechatroniker/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Tischler/in 3 Jahre 45 42 3 HA/FOR/ 
FHR

Aachen, Euskirchen, Jülich, 
Kerpen-Horrem, Köln, Mön­
chengladbach, Neuss

Zimmerer/Zimmerin 3 Jahre 9 9 0 HA/FOR Köln, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach, Stolberg

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.3, Glas, Farben, Lacke, Kunststoffe Produktion, Fertigung

Bauten- und Objektbe­
schichter/in

2 Jahre 6 3 3 HA Bonn, Euskirchen, Hürth, Köln, 
Mönchengladbach

Fahrzeuglackierer/in 3 Jahre 21 21 0 HA/FOR Aachen, Bonn, Köln, Krefeld

Glaser/in Verglasung und 
Glasbau

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Köln, Rheinbach

Maler/in und Lackierer/in 
Gestaltung und Instandhal­
tung

3 Jahre 45 36 9 HA/FOR Bonn, Düren, Euskirchen, 
Hürth, Köln, Mönchenglad­
bach, Neuss

Packmitteltechnologe/­
technologin

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Jülich, Köln

Raumausstatter/in 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln

Rollladen- und Sonnen­
schutzmechatroniker/in

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Gelsenkirchen

Verfahrensmech. - Kunst­
stoff-/Kautschukt. Formtei­
le

3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Troisdorf, Aachen

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.4, Textilien, Bekleidung, Leder Produktion, Fertigung

Maßschneider/in 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Köln

Orthopädieschuhmacher/in 3,5 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Raumausstatter/in 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.5, Edelsteine, Musikinstrumente Produktion, Fertigung

Goldschmied/in Schmuck 3,5 Jahre 0 0 0 HA/FOR/ 
FHR

Köln

Produktion, Fertigung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 12.6, Lebensmittel, Getränke Produktion, Fertigung

Bäcker/in 3 Jahre 9 9 0 HA Kall, Bergheim, Köln, Krefeld

Fachkraft - Lebensmittel­
technik

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Krefeld

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Bäckerei

3 Jahre 27 6 21 HA/FOR Bergheim, Jülich, Kall, Köln, 
Grevenbroich,

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Fleischerei

3 Jahre 9 6 3 HA/FOR Aachen, Köln

Fleischer/in 3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Aachen, Köln 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Koch/Köchin 3 Jahre 27 21 6 HA/FOR Aachen, Bonn, Düren, Kall, 
Köln, Grevenbroich

Konditor/in 3 Jahre 9 3 6 HA/FOR Aachen, Köln

Milchtechnologe/-technolo­
gin

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Oldenburg

Soziales, Pädagogik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 13, Soziales, Pädagogik

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Bonn, Krefeld

Orthopädietechnik-Mecha­
niker/in

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Allg. 
Krankenversich.

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Technik, Technologiefelder 
Im BiZ: Infomappe Nr. 14, Technik, Technologiefelder

Baustoffprüfer/in 3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Marl

Bauzeichner/in 3 Jahre 15 12 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Krefeld

Chemielaborant/in 3,5 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Dormagen, Hürth, Stolberg

Chemikant/in 3,5 Jahre 84 72 12 FOR/FHR Dormagen, Hürth, Köln, Kre­
feld, Stolberg

Elektroniker/in - Automati­
sierungstechnik (Industrie)

3,5 Jahre 42 39 3 FOR/FHR Hürth, Köln, Aachen, Krefeld

Informationselektroniker/in 3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Aachen, Köln, Mönchenglad­
bach

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serieinstandhaltungstech­
nik

3,5 Jahre 15 15 0 HA/FOR Aachen, Bonn, Köln

Kraftfahrzeugmechatroni­
ker/in Personenkraftwa­
gentechnik

3,5 Jahre 165 162 3 HA/FOR Bonn, Euskirchen, Jülich, Ker­
pen-Horrem, Köln, Greven­
broich, Mönchengladbach

Land- und Baumaschinen­
mechatroniker/in

3,5 Jahre 21 21 0 HA/FOR Jülich, Hürth

Mechatroniker/in 3,5 Jahre 60 57 3 FOR/FHR Düren, Euskirchen, Hürth, 
Köln, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach

Techn. Produktdesigner/in 
Maschinen- u. Anlagen­
konst.

3,5 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Aachen, Düren, Köln, Mön­
chengladbach

Technische/r Systempla­
ner/in Versorgungs- u. 
Ausrüstungst.

3,5 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Werkstoffprüfer/in Metall­
technik

3,5 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Zweiradmechatroniker/in 
Fahrradtechnik

3,5 Jahre 0 0 0 HA/FOR Bonn, Köln

Zweiradmechatroniker/in 
Motorradtechnik

3,5 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Bonn, Köln

Verkehr, Logistik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 15.1, Rund um Auto, Schiff und Flugzeug

Automobilkaufmann/-frau 3 Jahre 36 27 9 FHR/ AHR Bonn, Köln, Jülich, Greven­
broich, Mönchengladbach

Berufskraftfahrer/in 3 Jahre 15 12 3 HA/FOR Köln, Grevenbroich, Stolberg

Fahrzeuglackierer/in 3 Jahre 21 21 0 HA/FOR Aachen, Bonn, Köln, Krefeld

Karosserie- und Fahrzeug­
baumechaniker/in Karos­
serieinstandhaltungstech­
nik

3,5 Jahre 15 15 0 HA/FOR Aachen, Bonn, Köln

Kraftfahrzeugmechatroni­
ker/in Personenkraftwa­
gentechnik

3,5 Jahre 165 162 3 HA/FOR Bonn, Euskirchen, Jülich, Ker­
pen-Horrem, Köln, Greven­
broich, Mönchengladbach

Land- und Baumaschinen­
mechatroniker/in

3,5 Jahre 21 21 0 HA/FOR Jülich, Hürth

Straßenbauer/in 3 Jahre 9 9 0 HA/FOR Euskirchen, Kerpen, Köln

Straßenwärter/in 3 Jahre 3 3 0 HA/FOR Kerpen, Köln

Zweiradmechatroniker/in 
Fahrradtechnik

3,5 Jahre 0 0 0 HA/FOR Bonn, Köln

Zweiradmechatroniker/in 
Motorradtechnik

3,5 Jahre 3 3 0 HA/FOR/ 
FHR

Bonn, Köln

Verkehr, Logistik 
Im BiZ: Infomappe Nr. 15.2, Lager, Transport und Verkehr

Berufskraftfahrer/in 3 Jahre 15 12 3 HA/FOR Köln, Grevenbroich, Stolberg

Fachkraft - Kurier-, Ex­
press- und Postdienstleis­
tungen

2 Jahre 21 15 6 HA/FOR Aachen, Bonn, Brühl, Köln

Fachkraft - Lagerlogistik 3 Jahre 93 84 9 HA/FOR Bonn, Düren, Frechen, Köln, 
Dormagen

Fachkraft - Möbel-, Kü­
chen- und Umzugsservice

3 Jahre 12 12 0 HA/FOR Köln, Mönchengladbach

Fachlagerist/in 2 Jahre 63 57 6 HA/FOR Aachen, Bonn, Düren, Fre­
chen, Köln, Dormagen

Industriekaufmann/-frau 3 Jahre 93 45 48 FOR/FHR Brühl, Düren, Kall, Köln, Mön­
chengladbach, Neuss, Kerpen 
(BK Bau)

Kaufmann/-frau - Kurier-, 
Express- u. Postdienstleis­
tungen

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Köln, Düsseldorf 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Kaufmann/-frau - Spedition 
und Logistikdienstleistung

3 Jahre 30 21 9 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Dorma­
gen

Wirtschaft, Verwaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 16.1, Handel und Sekretariat

Automobilkaufmann/-frau 3 Jahre 36 27 9 FHR/ AHR Bonn, Köln, Jülich, Greven­
broich, Mönchengladbach

Buchhändler/in 3 Jahre 6 3 3 FHR/AHR Düsseldorf

Drogist/in 3 Jahre 15 0 15 FOR/FHR Bonn, Köln, Aachen

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Bäckerei

3 Jahre 27 6 21 HA/FOR Bergheim, Jülich, Kall, Köln, 
Grevenbroich,

Fachverkäufer/in - Lebens­
mittelhandwerk Fleischerei

3 Jahre 9 6 3 HA/FOR Aachen, Köln

Florist/in 3 Jahre 3 0 3 HA/FOR Aachen, Köln

Immobilienkaufmann/-frau 3 Jahre 12 3 9 FOR/FHR/ 
AHR

Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Industriekaufmann/-frau 3 Jahre 93 45 48 FOR/FHR Brühl, Düren, Kall, Köln, Mön­
chengladbach, Neuss, Kerpen 
(BK Bau)

Informatikkaufmann/-frau 3 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Kerpen, Düren, Köln, Aachen

IT-System-Kaufmann/-frau 3 Jahre 0 0 0 FOR/FHR Bonn, Aachen,Düren, Kerpen, 
Köln, Krefeld

Kaufmann/-frau - audiovi­
suelle Medien

3 Jahre 3 0 3 FHR/AHR Köln, Bonn

Kaufmann/-frau - Büroma­
nagement

3 Jahre 159 45 114 FOR/FHR Jülich, Bonn, Frechen, Kall, 
Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln, Düsseldorf, Mönchen­
gladbach

Kaufmann/-frau - E-Com­
merce

3 Jahre 6 6 0 FOR/FHR Köln 
neuer Beruf seit 2018

Kaufmann/-frau - Einzel­
handel

3 Jahre 150 81 69 HA/FOR Düren, Brühl, Frechen, Köln, 
Bonn, Kall, Mönchengladbach, 
Grevenbroich, Neuss

Kaufmann/-frau - Gesund­
heitswesen

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln, Bonn, Krefeld

Kaufmann/-frau - Groß­
und Außenhandel Außen­
handel

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln

Kaufmann/-frau - Groß­
und Außenhandel Groß­
handel

3 Jahre 75 42 33 FOR/FHR Jülich, Kall, Köln, Bonn, Fre­
chen, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Kaufmann/-frau - Kurier-, 
Express- u. Postdienstleis­
tungen

3 Jahre 6 6 0 HA/FOR Köln, Düsseldorf

Kaufmann/-frau - Marke­
tingkommunikation

3 Jahre 6 3 3 FHR/AHR Köln

Kaufmann/-frau - Spedition 
und Logistikdienstleistung

3 Jahre 30 21 9 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Dorma­
gen

Kaufmann/-frau - Touris­
mus und Freizeit

3 Jahre 6 0 6 FOR/FHR Köln

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Fi­
nanzberatung

3 Jahre 12 6 6 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Versi­
cherung

3 Jahre 24 15 9 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Medizinische/r Fachange­
stellte/r

3 Jahre 129 6 123 HA/FOR Bonn, Brühl, Düren, Kall, Köln, 
Mönchengladbach

Notarfachangestellte/r 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln

Personaldienstleistungs­
kaufmann/-frau

3 Jahre 9 3 6 FOR/FHR/ 
AHR

Köln

Pharmazeutisch-kaufmän­
nische/r Angestellte/r

3 Jahre 21 0 21 FOR/FHR Bonn, Köln, Mönchengladbach

Rechtsanwaltsfachange­
stellte/r

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen,Bonn, Düren, Köln, 
Mönchengladbach

Sport- und Fitnesskauf­
mann/-frau

3 Jahre 9 6 3 FOR/FHR Köln

Steuerfachangestellte/r 3 Jahre 45 15 30 FOR/FHR Aachen, Bonn, Düren, Köln, 
Mönchengladbach, Neuss

Tourismuskaufmann/-frau 
(Privat- und Geschäftsrei­
sen)

3 Jahre 12 0 12 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln

Veranstaltungskauf­
mann/-frau

3 Jahre 15 3 12 FHR/AHR Köln

Verkäufer/in 2 Jahre 156 87 69 HA/FOR Aachen, Bonn, Brühl, Düren, 
Frechen, Kall, Köln, Dorma­
gen, Grevenbroich, Mönchen­
gladbach, Neuss

Zahnmedizinische/r Fach­
angestellte/r

3 Jahre 168 0 168 HA/FOR Bonn, Aachen, Brühl, Jülich, 
Kall, Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Wirtschaft, Verwaltung 
Im BiZ: Infomappe Nr. 16.2, Finanzen, Marketing, Recht und Verwaltung

Bankkaufmann/-frau 3 Jahre 21 12 9 FHR/AHR Bonn, Düren, Kall, Frechen, 
Köln, Mönchengladbach, 
Neuss

Fachangestellte/r für Ar­
beitsmarktdienstleistungen

3 Jahre 6 3 3 FOR/FHR Köln 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Ausbildungsberuf Dauer Ausbil­
dungsver­
träge 2019

Anteil 
männlich

Anteil 
weiblich

Bevorzugte 
Schulab­
schlüsse2)

Situation1) Berufsschulstandorte und 
Bemerkungen3) 

Legende 
1) gute Chancen für eine Ausbildungsstelle ­

mehr Stellen als Bewerber/innen 
mittlere Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
etwa gleich viele Stellen und Bewerber/innen 
geringe Chancen für eine Ausbildungsstelle ­
mehr Bewerber/innen als Stellen - Alternativen suchen! 

2)HA 
FOR 

FHR 
AHR 

Hauptschulabschluss 
Fachoberschulreife/ 
mittl. Schulabschluss 
Fachhochschulreife 
allgemeine Hoch­
schulreife/Abitur 

3) Die Zahl der neu ab­
geschlossenen Aus­
bildungsverträge wur­
de erhoben vom Bun­
desinstitut für Berufs­
bildung, Stand Sep­
tember 2019

Gestalter/in für visuelles 
Marketing

3 Jahre 6 0 6 FOR/FHR/ 
AHR

Aachen, Köln

Immobilienkaufmann/-frau 3 Jahre 12 3 9 FOR/FHR/ 
AHR

Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Justizfachangestellte/r 3 Jahre 9 3 6 FOR/FHR Köln, Mönchengladbach

Kaufmann/-frau - Dialog­
marketing

3 Jahre 3 3 0 FOR/FHR Köln, Düsseldorf, Mönchen­
gladbach

Kaufmann/-frau - Marke­
tingkommunikation

3 Jahre 6 3 3 FHR/AHR Köln

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Fi­
nanzberatung

3 Jahre 12 6 6 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Kaufmann/-frau - Versiche­
rungen u. Finanzen Versi­
cherung

3 Jahre 24 15 9 FOR/FHR Aachen, Bonn, Köln, Mönchen­
gladbach

Notarfachangestellte/r 3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen, Köln

Rechtsanwaltsfachange­
stellte/r

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Aachen,Bonn, Düren, Köln, 
Mönchengladbach

Sozialversicherungs­
fachangestellte/r Allg. 
Krankenversich.

3 Jahre 3 0 3 FOR/FHR Köln

Steuerfachangestellte/r 3 Jahre 45 15 30 FOR/FHR Aachen, Bonn, Düren, Köln, 
Mönchengladbach, Neuss

Verwaltungsfachangestell­
te/r Kommunalverwaltung

3 Jahre 42 9 33 FOR/FHR Bonn, Düren, Köln 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Arbeitsbogen betriebliche Ausbildung
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Berufsausbildung in der Region

Beratung bei Fragen zu Ausbildung und Praktikum 

Die Ausbildungsberater und Ausbidungsberaterinnen der 
Kammern beraten Auszubildende bei speziellen 
Ausbildungsfragen und - problemen. 
Dazu gehören z.B. Fragen zum Ausbildungsvertrag, zur Aus­
bildungsvergütung, zur Verkürzung der Ausbildungsdauer, zu 
Arbeits- und Pausenzeiten, zur Prüfung u.ä. 

Handwerkskammer Aachen 
(zuständig im Kreis Euskirchen) 
Sandkaulbach 21 
52062 Aachen 
Tel.: 0241 4710 
E-Mail: Info@hwk-aachen.de 
Web: www.hwk-aachen.de -> Ausbildung -> für 
Auszubildende -> Beratung 

Handwerkskammer zu Köln 
(zuständig im Rhein-Erft-Kreis) 
Heumarkt 12, 50667 Köln 
Tel.: 0221 2022-0 
E-Mail: info@hwk-koeln.de 
Web: www.hwk-koeln.de -> Ausbildung -> Was Auszubilden­
de wissen sollten -> Ansprechpartner 

Industrie- und Handelskammer Aachen 
(zuständig im Kreis Euskirchen) 
Theaterstr. 6-10 
52062 Aachen 
Tel.: 0241 4460-410 
E-Mail: info@aachen.ihk.de 
Web: www.ihk-aachen.de -> Ausbildung und Weiterbildung 
-> Für Auszubildende -> Ausbildung -> Beratung 

Industrie- und Handelskammer zu Köln 
(zuständig im Rhein-Erft-Kreis) 
Unter Sachsenhausen 10-26 
50667 Köln 
Tel.: 0221 1640-0 
E-Mail: service@koeln.ihk.de 
Web: www.ihk-koeln.de -> Themen -> Ausbildung -> FAQ 
zur Ausbildung -> Ausbildungsberatung 

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
Fachschule für Agrarwirtschaft 
Gartenstr. 11 
50765 Köln 
Tel.: 0221 5340-220 oder -123 
E-Mail: info@lwk.nrw.de 
Web: www.landwirtschaftskammer.de -> Berufsbildung 
Die Ansprechpartner werden bei den Informationen zu den 
einzelnen Ausbildungsberufen genannt 

Ärztekammer Nordrhein 
Kreisstelle Rhein-Erft 
im Servicezentrum Köln 
Sedanstr. 10-16 
50668 Köln 
Tel.: 0221 569370-14, -19 
E-Mail: servicezentrum-koeln@aekno.de 
Kreisstelle Euskirchen 
im Servicezentrum Bonn 
Am Josephinum 4 
53117 Bonn 
Tel.: 0228 989891-4, -3, -8 
E-Mail: servicezentrum-bonn@aekno.de 
Web: www.aekno.de -> Ärztekammer -> Ansprechpartner -> 
Medizinische Grundsatzfragen -> Ausbildungswesen Medizi­
nische Fachangestellte 

Rechtsanwaltskammer Köln 
(zuständig in der Region Aachen/Köln/Bonn) 
Riehler Str. 30 
50668 Köln 
Tel.: 0221 9730100 
E-Mail: kontakt@rak-koeln.de 
Web: www.rak-koeln.de/ausbildung 

Eine aktuelle Übersicht über freie Ausbildungsstellen findest 
du in der Jobbörse auf www.jobboerse.arbeitsagentur.de 
Bei den ausbildenden Betrieben kannst du dich auch nach 
Praktika erkundigen. 
Zusätzlich bieten die Kammern im Internet Börsen und Ver­
zeichnisse an. Im jeweiligen Lehrstellenatlas findest du alle 
Ausbildungsbetriebe, auch die, die aktuell keine Ausbil­
dungsstelle ausgeschrieben haben.

www.ihk-koeln.de Themen > Ausbildung >Ausbil- 
dungsplatzsuche > Ausbil- 
dungsatlas 

www.ihk-aachen.de Ausbildung und Weiterbildung > 
Berufsstart > Lehrstellenatlas 

www.berufsinfo.org Ausbildungsatlas der Hand- 
werkskammer Köln 

www.hwk-aachen.de Ausbildung > für Schüler und 
Lehrer > Lehrstellenbörse 
Lehrstellenatlas 

www.ihk-lehrstellenboerse.de Ausbildungs- und Praktikumsstellen
www.rak-koeln-karriere.de Ausbildungs- und Praktikumsstellen 
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Berufsausbildung in der Region

Ausbildung im öffentlichen Dienst 

Unter der Bezeichnung „öffentlicher Dienst“ versteht man 
die Arbeit der Beamtinnen/Beamten und Angestellten 
in Verwaltungen und Behörden von Bund, Ländern und Kom­
munen. Dazu gehören zum Beispiel Berufe in Städte- und 
Gemeindeverwaltungen, in Schulen und staatlichen Kran­
kenhäusern, bei Polizei- und Sicherheitsbehörden oder bei 
den Agenturen für Arbeit. 

Die Beschäftigten im öffentlichen Dienst sind entweder als 
Arbeiterinnen/Arbeiter, als Angestellte oder als Beamte tätig. 

Welche Ausbildungsmöglichkeiten gibt es? 
Wer eine Ausbildung für den öffentlichen Dienst beginnen 
möchte, hat zwei Möglichkeiten zur Auswahl: 

1. Betriebliche Ausbildung 
Diese entspricht der betrieblichen Berufsausbildung, die 
am Anfang dieser Broschüre vorgestellt wurde. Zum Beispiel 
sind folgende Ausbildungen möglich: 

• Agentur für Arbeit: Fachangestellte/r für 
Arbeitsmarktdienstleistungen 

• Straßenbauverwaltungen: Straßenwärter/in 

• Behörden von Bund, Ländern und Kommunen: 
Verwaltungsfachangestellte/r, Gärtner/in, Fachkraft für 
Rohr-, Kanal- und Industrieservice usw… 

Verwaltungen und Behörden legen häufig Bewerbungs­
termine fest: Diese liegen in der Regel sehr früh - zum Teil ist 
schon im Spätsommer Bewerbungsschluss für das darauf 
folgende Jahr! 

2. Ausbildung für eine Beamtenlaufbahn 
Bei den Beamtenlaufbahnen trennt man zwischen dem 
technischen und dem nichttechnischen Dienst. 

Für die einzelnen Laufbahnen sind unterschiedliche 
Schulabschlüsse vorgeschrieben: Mit einem mittleren Schul­
abschluss (FOR) oder vergleichbaren Abschluss kannst du 
dich für den mittleren nichttechnischen Dienst bewerben. 
Folgende Laufbahnen sind zum Beispiel möglich: 

• Allgemeine innere Verwaltung 

• Bundeswehr (Wehrverwaltung) 

• Justizvollzugsdienst 

• Steuerverwaltung 

• Zolldienst 

• Polizei der Länder oder des Bundes. 

Die Laufbahn des mittleren technischen Dienstes setzt in 
der Regel eine abgeschlossene handwerkliche oder 
gewerblich-technische Berufsausbildung voraus, z.B. bei der 
Feuerwehr. 

Reform der Beamtenausbildungen 
Die Bezeichnungen der Beamtenlaufbahnen werden zurzeit 
teilweise modernisiert (abhängig vom Bundesland). Deshalb 
kann es sein, dass die gängigen Bezeichnungen einfacher, 
mittlerer, gehobener und höherer Dienst bei diversen Be­
amtenausbildungen/Arbeitgebern ersetzt wurden bzw. noch 
ersetzt werden. Für deine Bewerbung prüfe die korrekte Be­
zeichnung auf der Internetseite des Arbeitgebers. 

Beispiel: 
alt: Beamter/Beamtin - Justizvollzugsdienst 

(mittlerer Dienst) 
neu: Beamter/Beamtin - Justizvollzugsdienst 

(Laufbahngruppe 1, zweites Einstiegsamt) 

Neue Bezeichnungen der Beamtenlaufbahnen in NRW: 

• Laufbahngruppe 1, Erstes Einstiegsamt 
(alt: einfacher Dienst) 

• Laufbahngruppe 1, Zweites Einstiegsamt 
(alt: mittlerer Dienst) 

• Laufbahngruppe 2, Erstes Einstiegsamt 
(alt: gehobener Dienst) 

• Laufbahngruppe 2, Zweites Einstiegsamt 
(alt: höherer Dienst) 

Wie läuft die Beamten-Ausbildung ab? 
Die Ausbildung dauert zwei Jahre. Die theoretische Ausbil­
dung findet an Verwaltungsschulen statt, die praktische Aus­
bildung in den jeweiligen Behörden. Im öffentlichen Dienst 
erhältst du Anwärterbezüge (Ausbildungsvergütung). Die 
Ausbildung schließt mit der Laufbahnprüfung ab. 

Für den gehobenen Dienst benötigt man die Fachhoch­
schulreife oder einen als gleichwertig anerkannten Bildungs­
stand. Detaillierte Informationen zum gehobenen Dienst und 
dessen Ausbildungsmöglichkeiten findest du in der 
Broschüre „Ausbildung, Studium, Beruf“. 

Für den höheren Dienst ist ein abgeschlossenes Hoch­
schulstudium (Master oder vergleichbarer Abschluss) 
erforderlich. 

Für die Zulassung zur Beamtenausbildung musst du an 
einem Auswahlverfahren teilnehmen. Dafür gibt es feste 
Anmeldetermine. Nähere Informationen bekommst du bei 
den jeweiligen Behörden und bei der Berufsberatung. 

Ausführliche Informationen über viele Ausbildungen in der 
Bundesverwaltung findest du in fünf Sprachen unter: 
www.wir-sind-bund.de. 
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Berufsausbildung in der Region

Ausbildung in der Pflege - Änderungen 2020 
Du überlegst, eine Ausbildung im Gesundheitswesen zu 
machen? 

Dann musst du beachten, dass sich die Ausbildung im  
Pflegebereich ab 2020 ändert. 

Was ist neu? 

Seit dem 1.1.2020 gibt es die Ausbildungen Altenpfleger/in, 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in sowie Gesundheits­
und Kinderkrankenpfleger/in in der bisherigen Form nicht 
mehr. 
Diese Berufe werden jetzt zusammen ausgebildet. 
Der neue Beruf heißt Pflegefachmann/Pflegefachfrau. 

Die berufliche Ausbildung gliedert sich in einen betrieblichen 
und einen schulischen Teil. Der theoretische Unterricht findet 
an einer Pflegeschule statt. Für die praktische Ausbildung im 
Betrieb schließt du einen Ausbildungsvertrag mit einem so­
genannten Träger ab. Das sind das Krankenhaus, das Pfle­
geheim oder der ambulante Pflegedienst. 

Da die Ausbildung alle Bereiche der Pflege umfasst, werden 
Teile der praktischen Ausbildung in anderen Einrichtungen 
der pflegerischen Versorgung durchgeführt. 
Mit der Wahl des Trägers entscheidest du dich aber schon 
für einen möglichen Vertiefungsbereich im dritten Jahr der 
Ausbildung. 
Wenn du Deinen Schwerpunkt also z.B. im Bereich der 
Langzeitpflege siehst, solltest Du einen Vertrag mit einem Al­
tenheim oder einem ambulanen Pflegedienst abschließen. 

Einige Träger ermöglichen es auch, nach der zweijährigen 
allgemeinen Ausbildung noch zu wählen, ob man einen Ab­
schluss als Pflegefachmann/Pflegefachfrau machen möchte, 
oder sich doch auf die Pflege alter Menschen oder Kinder 
spezialisieren möchte. 
Das musst du aber vor Beginn der Ausbildung mit dem Trä­
ger und der Schule klären. 

Alle Auszubildenden erhalten eine angemessene Ausbil­
dungsvergütung. Lehr- und Lernmittel werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Für den Besuch der Pflegeschule ist kein 
Schulgeld zu zahlen. 

Neue Ausbildung Pflegefachassistenz geplant 

Eine Änderung der Berufe in der Pflegeassistenz ist geplant. 
Auch die bisherigen Ausbildungen Altenpflegehelfer/in und 
Gesundheits- und Krankenpflegeassistent/in sollen in Zu­
kunft zusammen ausgebildet werden. Der neue Beruf heißt  
Pflegefachassistent/Pflegefachassistentin. 
Die Änderungen sollen ab dem 1.01.2021 gelten. Es wird 
aber eine Übergangsfrist geben. 

Noch Fragen? 

Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater. 
Hier bekommst du die Adressen der Pflegeschulen und aktu­
elle Informationen über die Ausbildung. 
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Das regionale Angebot an 
schulischen Ausbildungsplät­
zen 

Auf den folgenden Seiten kannst du nachsehen 

• welche schulischen Ausbildungsberufe du in 
deiner Region erlernen kannst, 

• wo sich die jeweiligen Schulen befinden, 

• welche Voraussetzungen notwendig sind, 

• wie lange die Ausbildung dauert und 

• welchen Abschluss du erwirbst. 

Für viele schulische Ausbildungen musst du dich mindestens 
ein Jahr vor Beginn der Berufsausbildung bewerben. Außer­
dem kann es sein, dass du vor Schulbeginn noch ein Prakti­
kum ableisten musst. Daher solltest du dich frühzeitig bei der 
Schule über die genauen Voraussetzungen informieren und 
dir Informationsmaterial besorgen. 

Wenn du dich für eine schulische Ausbildung interessierst, 
bei der die Schulplätze sehr begehrt sind, informiere dich 
auch über ähnliche Berufsausbildungen. Mithilfe der planet­
beruf.de Infomappen im BiZ oder im Internet unter 
www.planet-beruf.biz-medien.de kannst du dir einen Über­
blick über 28 verschiedene Berufsfelder verschaffen, wie 
zum Beispiel „Computer und Informatik“ oder „Soziales, Päd­
agogik“. In diesen Infomappen werden die Ausbildungsberu­
fe in den verschiedenen Bereichen anhand ihrer Tätigkeiten 
und Anforderungen miteinander verglichen, sodass du nach 
Berufen suchen kannst, die deinem Wunschberuf ähnlich 
sind. 

Du weißt noch nicht, was du später mal werden willst? Der 
BERUFE Entdecker hilft dir bei den ersten Schritten in der 
Berufsorientierung. Schau dir Bilder von interessanten Ar­
beitsbereichen an, checke typische Tätigkeiten und entdecke 
spannende Ausbildungsberufe! 
Unter www.entdecker.biz-medien.de – oder hol dir die App 
für Smartphone und Tablet. 

Versuche auch, dich mit Berufen zu beschäftigen, an die du 
bisher noch nicht gedacht hast. Wie wäre es, wenn du als 
Mädchen einen technischen Beruf oder als Junge einen so­
zialen Beruf wählst? Unter www.planet-beruf.de findest du 
die Broschüren „MINT for you“ und „SOZIAL for you“, die dir 
vielleicht neue Wege aufzeigen. 

Zu den einzelnen Berufen kannst du dich auch unter 
www.planet-beruf.de > Mein Beruf informieren. Dort kannst 
du „Berufe von A bis Z“, „Berufe live“ und „Tagesabläufe“ in 
der Ausbildung ansehen. 

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 
BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 
www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle Ausbil­
dungsberufe, auch mit Bildern und Filmen, ausführlich be­
schrieben. 
Wenn du dich für Adressen von Schulen interessierst, an 
denen du dich ausbilden lassen kannst, kannst du unter 
www.kursnet.arbeitsagentur.de selbst danach suchen 
und deine Suche z. B. auf deinen Wohnort einschränken. 

Hinweis: Die Ausbildung an öffentlichen Schulen ist kosten­
frei, allerdings musst du mit Kosten für Lernmittel sowie mit 
Aufnahme- und Prüfungsgebühren rechnen. Private Schulen 
können zusätzlich Lehrgangsgebühren erheben. Eventuell 
kannst du aber während deiner schulischen Ausbildung auch 
finanzielle Hilfen nach dem Berufsausbildungsförderungs­
gesetz (BAföG) erhalten. Informationen darüber findest du 
im Beitrag „Finanzielle Unterstützung“ und im Internet unter 
www.bafög.de. 
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Altenpflegehelfer/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 
- Vollendung des 16. Lebensjahres 
- persönliche und gesundheitliche 

Eignung 

Dauer 
1 Jahr 

Abschluss 
staatlich anerkannte/r 
Altenpflegehelfer/in 

Bemerkung 
Diese und die Ausbildung Gesundheits­
und Krankenpflegeassistenz werden 
voraussichtlich zum 01.01.2021 zu einer 
Pflegeassistenz-Ausbildung zusammen­
gefasst. Erkundige dich an den 
Schulen. 

Adressen 
Institut für Pflege und Soziales gGmbH 

Zeißstr. 1 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 767023 

Fax: 02271 767024 

E-Mail: info@ipsawo.de 

Web: www.ipsawo.de 

Pflegeschule VfA e.V. 

Rudolf-Diesel-Str. 1 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 14650 

Fax: 02251 146512 

E-Mail: info@vfa-bonn.de 

Web: www.vfa-bonn.de

Assistent/in für Ernährung und 
Versorgung ­
Schwerpunkt Service 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
Hauptschulabschluss 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Assistent/in für 

Ernährung und Versorgung, 
Schwerpunkt Service 
und 

- Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
oder 

- mittlerer Schulabschluss (FOR) 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe bei ent­
sprechenden Leistungen und Kursen 
möglich 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Berufskolleg Eifel 

des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

Fax: 02441 779779 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de

Assistent/in für Konstruktions­
und Fertigungstechnik 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre und anschließend 
12 Wochen Betriebspraktikum 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Assistent/in für 

Konstruktions- und Fertigungstechnik 
und 

- allgemeine Hochschulreife möglich 

Adressen 
Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Erzieher/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) und 

einschlägige mind. zweijährige 
Berufsausbildung (z.B. Kinder­
pfleger/in, Sozialassistent/in, 
Sozialassistent/in - Schwerpunkt 
Heilerziehung) 
oder 
mittlerer Schulabschluss (FOR) und 
mind. zweijährige Berufsaus­
bildung und Nachweis von mind. 6 
Wochen einschlägiger beruflicher 
Tätigkeit in Vollzeit oder 480 Stunden 
in Teilzeit (auch Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilligen­
dienst (BFD)) 
oder 
das Bestehen der Prüfung zum 
Erwerb beruflicher Kenntnisse und 
Fachhochschulreife in Bildungs­
gängen am Berufskolleg im Berufs­
feld Sozialwesen 
oder 
Hochschulzugangsberechtigung 
(AHR oder volle FHR) und Nachweis 
von mind. 6 Wochen einschlägiger 
beruflicher Tätigkeit in Vollzeit oder 
480 Stunden in Teilzeit (auch 
FSJ oder BFD) 
oder 
Berechtigung zum Besuch der gym­
nasialen Oberstufe als Zugang zum 
Beruflichen Gymnasium 

- Nachweis der persönlichen Eignung 

Dauer 
- 4 Jahre - Berufsabschluss und Abitur 
- ca. 3 Jahre - Berufsabschluss und 

Fachhochschulreife 
(2400 Unterrichtsstunden und 1200 
Praxisstunden) 

Abschluss 
- staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

und 
- die Möglichkeit des Erwerbs der 

Fachhochschulreife im Bildungsgang 
der Fachschule oder der allgemeinen 
Hochschulreife

Bemerkung 
Die 3-jährige Ausbildung kann auch in 
einer praxisintegrierten Ausbildungs­
form (PIA) angeboten werden. 
Schulbesuch und praktische Ausbildung 
bei einem Praktikumsgeber wechseln 
sich laufend ab. Dieser zahlt eine 
Ausbildungsvergütung. 
Zum Bewerbungsverfahren erkundige 
dich bei den Schulen. 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Berufliches Gymnasium 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Bemerkung: 

Der Unterricht findet am Standort Kentener Wie­

sen statt. 

Fachschule für Sozialpädagogik 

Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 47913 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Bemerkung: 

auch PIA* 

Der Unterricht findet am Standort Kentener Wie­

sen statt. 

Fachschule für Sozialpädagogik 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 9570833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Bemerkung: 

auch PIA*

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Berufliches Gymnasium 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich-Füssenich 

Telefon: 02252 94350 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Fachschule für Sozialpädagogik 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich-Füssenich 

Telefon: 02252 94360 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Bemerkung: 

auch PIA* 

*Die Ausbildung zum/zur Erzieher/in wird 

- am beruflichen Gymnasium in 4jähriger 

schulischer Form angeboten (inclusive Prak­

tika plus allgemeiner Hochschulreife) 

- an einer Fachschule entweder zwei Jahre 

theoretisch plus anschließendem Anerken­

nungsjahr oder 

- an einer Fachschule drei Jahre praxsisori­

entiert (PIA), d.h. das Anerkennungsjahr 

wird in die Gesamtdauer der Ausbildung in­

tegriert. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Gestaltungstechnische/r 
Assistent/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe 

- fachliche Eignung 

Dauer 
- 3 Jahre 
- 3 Jahre und 12 Wochen 

Betriebspraktikum nach dem Abitur 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r gestaltungs­

technische/r Assistent/in 
und 

- Fachhochschulreife oder 
- allgemeine Hochschulreife möglich 

Adressen 
Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Bemerkung: 

Schwerpunkt: Grafik- und Objektdesign 

Abschluss: Berufsabschluss und Fachhoch­

schulreife (Dauer 3 Jahre) oder Berufsab­

schluss und Abitur (Dauer 3 1/4 Jahre) 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufl. Gymnasium 

Berufsfachschule Gestaltungstechnik 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Bemerkung: 

Schwerpunkt: Medien und Kommunikation 

Berufsabschluss und Fachhochschulreife (Dau­

er 3 Jahre) oder Berufsabschluss und allgemei­

ne Hochschulreife (Dauer 3 1/4 Jahre)

Gesundheits- und Krankenpflege­
assistent/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

oder 
abgeschlossene Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
1 Jahr (2 Jahre in Teilzeit möglich) 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r Gesundheits- und 
Krankenpflegeassistent/in 

Bemerkung 
Diese und die Ausbildung Altenpflege­
helfer/in werden voraussichtlich zum 
01.01.2021 zu einer Pflegeassistenz­
Ausbildung zusammengefasst. 
Erkundige dich an den Schulen. 

Adressen 
Marienhospital Euskirchen 

Schule für Pflegeberufe 

Herrn Dietz 

Gottfried-Disse-Str. 40 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 90162 

E-Mail: patrick.dietz@marien-hospital.com 

Web: www.marien-hospital.com 

Pflegefachschule 

St.-Katharinen-Hospital 

Kapellenstr. 1-5 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 502-18100 

E-Mail: kps@khs-frechen.de 

Web: www.st-katharinen-hospital.de 

Bemerkung: 

nur Vollzeit

Gymnastiklehrer/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Gymnastikleh­

rer/in 
und 

- Fachhochschulreife möglich 

Adressen 
Anna-Herrmann-Schule 

Berufskolleg 

Berufsfachschule für Gymnastik 

Rathausstr. 20-22 

50169 Kerpen (Horrem) 

Telefon: 02273 2850 

Fax: 02273 932599 

E-Mail: anna-herrmann-schule@praeha.de 

Web: www.anna-herrmann-schule.de 

Bemerkung: 

Schwerpunkt: Prävention und Rehabilitation 

Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Evtl. 

ist eine Förderung durch BaföG möglich. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Heilerziehungspfleger/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) und 

einschlägige mind. zweijährige 
Berufsausbildung (z.B. Kinder­
pfleger/in, Sozialassistent/in, 
Sozialassistent/in - Schwerpunkt 
Heilerziehung) 
oder 
mittlerer Schulabschluss (FOR) und 
mind. zweijährige Berufsaus­
bildung und Nachweis von mind. 6 
Wochen einschlägiger beruflicher 
Tätigkeit in Vollzeit oder 480 Stunden 
in Teilzeit (auch Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilligen­
dienst (BFD)) 
oder 
das Bestehen der Prüfung zum 
Erwerb beruflicher Kenntnisse und 
Fachhochschulreife in Bildungs­
gängen am Berufskolleg im Berufs­
feld Sozialwesen 
oder 
Hochschulzugangsberechtigung 
(AHR oder volle FHR) und Nachweis 
von mind. 6 Wochen einschlägiger 
beruflicher Tätigkeit in Vollzeit oder 
480 Stunden in Teilzeit (auch FSJ 
oder BFD) 

- Nachweis der persönlichen Eignung 

Dauer 
3 Jahre (inkl. Berufspraktikum) 

Abschluss 
- staatlich anerkannte/r Heilerzie­

hungspfleger/in (nach Berufsprakti­
kum) 

- die Möglichkeit des Erwerbs der 
Fachhochschulreife im Bildungsgang 
der Fachschule 

Bemerkung 
Die 3-jährige Ausbildung kann auch in 
einer praxisintegrierten Ausbildungs­
form (PIA) angeboten werden. 
Schulbesuch und praktische Ausbildung 
bei einem Praktikumsgeber wechseln 
sich laufend ab. Dieser zahlt eine

Ausbildungsvergütung. 
Zum Bewerbungsverfahren erkundige 
dich bei den Schulen. 

Adressen 
Fachschule für Heilerziehungspflege 

Berufskolleg des Kreises Bergheim 

Ketteler Str. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 47913 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Lebenshilfe NRW Berufskolleg gGmbH 

Fachschule für Heilerziehrungspflege 

Hermülheimer Str. 12-14 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 31286 

E-Mail: fachschule@lebenshilfe-nrw.de 

Web: www.lebenshilfe-fachschule.de 

Fachschule für Heilerziehungspflege 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich-Füssenich 

Telefon: 02251 94350 

Fax: 02252 94336 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Bemerkung: 

An allen drei Berufskollegs wird die Ausbil­

dung in praxisintegrierter Form angeboten. 

D.h. das sonst im Anschluss an die zweijäh­

rige theoretische Fachschulausbildung er­

forderliche Anerkennungspraktikum wird in 

die dreijährige Gesamtdauer der Ausbildung 

integriert. 

Am St. Nikolaus-Stift in Zülpich wird zusätz­

lich der Ausbildungsgang in zweijähriger 

schulischer Form mit anschließendem Aner­

kennungsjahr angeboten.

Informationstechnische/r 
Assistent/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 

Dauer 
- 3 Jahre 
- 3 Jahre und 12 Wochen 

Betriebspraktikum nach dem Abitur 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Informationstech­

nische/r Assistent/in 
und 

- Fachhochschulreife oder 
- allgemeine Hochschulreife möglich 

Adressen 
Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Berufsfachschule Informationstechnik 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb.eu.de 

Bemerkung: 

Abschluss: Berufsabschluss und Fachhoch­

schulreife (Dauer 3 Jahre) 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufl. Gymnasium 

Berufsfachschule Informationstechnik 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Bemerkung: 

Abschlüsse: Berufsabschluss und Fachhoch­

schulreife (Dauer 3 Jahre) oder Berufsab­

schluss und allgemeine Hochschulreife (Dauer 

3 1/4 Jahre) 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Kinderpfleger/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
Hauptschulabschluss 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in 

und 
- Hauptschulabschluss nach Kl. 10 

oder 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe bei 
entsprechenden Leistungen und 
Kursen möglich 

Bemerkung 
Kinderpfleger/-innen können nur in Teil­
bereichen der Kindertageseinrichtungen 
beschäftigt werden, haben aber die 
Möglichkeit, sich ggf. zur Fachkraft 
weiterzubilden (Erzieher/in, Heil­
erziehungspfleger/in). Auch eine Tätig­
keit als Tagespflegeperson (in 
Kooperation mit dem Jugendamt) ist 
möglich. 

Adressen 
Berufsfachschule für Kinderpflege 

Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Bemerkung: 

Der Unterricht findet am Standort Kentener Wie­

sen statt. 

Berufsfachschule für Kinderpflege 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 9570833 

E-Mail: teb@t-online.de 

Web: www.teb-eu.de

Berufsfachschule für Kinderpflege 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich-Füssenich 

Telefon: 02252 94350 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de

Kosmetiker/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in 

und 
- Fachhochschulreife möglich 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Bemerkung: 

Der Unterricht findet am Standort Kentener Wie­

sen statt. 

Anna-Herrmann-Schule 

Berufskolleg 

Berufsfachschule für Kosmetik 

Rathausstr. 20-22 

50169 Kerpen (Horrem) 

Telefon: 02273 2850 

Fax: 02273 932599 

E-Mail: anna-herrmann-schule@praeha.de 

Web: www.anna-herrmann-schule.de 

Bemerkung: 

Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Evtl. 

ist eine Förderung durch BaföG möglich. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Logopäde/Logopädin 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Hauptschulabschluss und 
abgeschlossene mindestens zweijäh­
rige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r 
Logopädin/Logopäde 

Bemerkung 
Falls Schulgeld erhoben wird, kann 
dieses bis zu 70% erstattet werden. 
Näheres erfährst du in der Schule. 

Adressen 
Logopädisches Zentrum Zülpich 

Kölnstr. 14 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 8390820 

E-Mail: info@l-z-z.de 

Web: www.l-z-z.de 

Bemerkung: 

Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Das 

Land NRW übernimmt 70% der Kosten, 30% 

sind von den Auszubildenden aufzubringen. 

Evtl. ist eine finanzielle Förderung durch 

BaföG möglich.

Maschinenbautechnische/r 
Assistent/in (Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Maschinenbau­

technische/r Assistent/in 
und 

- Fachhochschulreife möglich 

Adressen 
Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu

Masseur/in und medizinische/r 
Bademeister/in 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

oder 
abgeschlossene mindestens 
einjährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
2 1/2 Jahre 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r Masseur/in und me­
dizinische/r Bademeister/in 

Bemerkung 
Falls Schulgeld erhoben wird, kann 
dieses bis zu 70% erstattet werden. 
Näheres erfährst du in der Schule. 

Adressen 
Präha Akademie gGmbH 

Lehrinstitut für Massage 

Rathausstr. 20-22 

50169 Kerpen (Horrem) 

Telefon: 02273 93250 

Fax: 02273 932599 

E-Mail: massage-kerpen@praeha.de 

Web: www.lehrinstitut-fuer-massage.de 

Bemerkung: 

Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Das 

Land NRW übernimmt 70% der Kosten, 30% 

sind von den Auszubildenden aufzubringen. 

Evtl. ist eine finanzielle Förderung durch 

BaföG möglich. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Notfallsanitäter/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Hauptschulabschluss und abge­
schlossene mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre (Vollzeit), 
(max.) 5 Jahre (Teilzeit) 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r Notfallsanitäter/in 

Bemerkung 
Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Der theoretische Unterricht findet an 
staatlich anerkannten Schulen statt. Die 
praktische Ausbildung wird an aner­
kannten Lehrrettungswachen, Rettungs­
diensten und in geeigneten Kranken­
häusern durchgeführt. An diese sind 
auch die Bewerbungen zu richten und 
nicht an die jeweiligen Schulen. 

Adressen 
Schule für Notfallmedizin und Rettungswesen 

Kölner Str. 155 

50127 Bergheim 

E-Mail: ra-schule@bergheim.de 

Web: www.bergheim.de/rettungsassistenten­

schule.aspx 

Bemerkung: 

Bewerbungen sind an eine Lehrrettungswa­

che im Rhein-Erft-Kreis zu richten. 

Aktuelle Stellenangebote werden von der jewei­

ligen Stadtverwaltung veröffentlicht.

Operationstechnische/r 
Assistent/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Hauptschulabschluss nach Kl. 10 
oder 
Hauptschulabschluss und abge­
schlossene mindestens zweijährige 
Berufsausbildung oder einjährige ab­
geschlossene Ausbildung in der 
Altenpflege- oder Krankenpflegehilfe 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
Operationstechnische/r Assistent/in 

Bemerkung 
Bisher keine staatliche Ausbildungsre­
gelung 

Adressen 
Marienhospital Brühl GmbH 

Mühlenstr. 21-25 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 74-301 

E-Mail: pflegedirektion 

@marienhospital-bruehl.de 

Web: www.marienhospital-bruehl.de 

Bemerkung: 

Der theoretische Unterricht findet in Bonn 

statt. 

Marienhospital 

Pflegedirektion 

Gottfried-Disse-Str. 40 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 901451 

E-Mail: info@marienhospital-euskirchen.com 

Web: www.marien-hospital.com 

Bemerkung: 

Der theoretische Unterricht findet in Bonn 

statt.

St. Katharinen-Hospital 

Kapellenstr. 1-5 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 502-20200 

E-Mail: pflege@khs-frechen.de 

Web: www.st-katharinen-hospital.de 

Bemerkung: 

Der theoretische Unterricht findet in Mön­

chengladbach statt. 

Kreiskrankenhaus Mechernich 

Pfegedirektion 

St.-Elisabeth-Straße 2-6 

53894 Mechernich 

Telefon: 02243 171023 

Fax: 02443 171005 

E-Mail: markus.thur@kkhm.de 

Web: www.kreiskrankenhaus-mechernich.de 

Bemerkung: 

Der theoretische Unterricht findet in Bonn 

statt. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Pflegefachmann/-frau 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Hauptschulabschluss nach Kl. 10 
oder 
Hauptschulabschluss und abge­
schlossene mindestens zweijährige 
Berufsausbildung oder einjährige ab­
geschlossene Assistenz- oder Helfer­
ausbildung in der Pflege (landes­
rechtlich geregelt) 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r 
Pflegefachmann/-frau 

Hinweis 
Die Ausbildungen in der Alten-, Kran­
ken- und Kinderkrankenpflege wur­
den zusammengelegt. 

- Zwei Jahre lang erfolgt eine ge­
meinsame, generalistisch ausge­
richtete Ausbildung. Während die­
ser Zeit wird eine Vertiefung in der 
praktischen Ausbildung gewählt. 

- Auszubildende, die im dritten Aus­
bildungsjahr die generalistische 
Ausbildung fortsetzen, werden 
Pflegefachmann/frau. 

- Auszubildende, die ihren Schwer­
punkt in der Pflege alter Menschen 
oder der Versorgung von Kindern 
und Jugendlichen sehen, können 
entweder die generalistische Aus­
bildung (Pflegefachmann/frau) fort­
zusetzen oder einen gesonderten 
Abschluss in der Altenpflege oder 
Gesundheits- und Kinderkranken­
pflege erwerben. Voraussetzung 
für diese Spezialisierung ist, dass 
die Ausbildung mit diesem Wahl­
recht vom Träger angeboten wird.

Adressen 
Pflegeschule Bedburg 

Klosterstr. 21 

50181 Bedburg 

Telefon: 02272 404-55501 

E-Mail: Bildungszentrum@khs-bedburg.de 

Web: www.st-hubertusstift.de/karriere/bildungs­

zentrum.html 

Bemerkung: 

Abschluss als Pflegefachmann/-frau mit Ver­

tiefungseinsatz in der stationären Akutpflege 

Institut für Pflege und Soziales gGmbH 

Zeißstr. 1 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 767023 

Fax: 02271 767024 

E-Mail: info@ipsawo.de 

Web: www.ipsawo.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Langzeitpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege 

Marienhospital Brühl GmbH 

Pflegedienstleitung 

Mühlenstr. 21-25 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 74-301 

E-Mail: pflegedirektion 

@marienhospital-bruehl.de 

Web: www.marienhospital-bruehl.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Akutpflege 

Die theoretische Ausbildung findet in Bonn 

an der Karl-Borromäus-Schule statt. 

DRK Schwesternschaft Bonn e.v. 

Akademie für Pflege, Gesundheit und Soziales 

Georgstr. 1 (Thomas-Eßer-Schule) 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 51002 

E-Mail: fsa-euskirchen 

@schwesternschaft-bonn.drk.de 

Web: www.schwesternschaft-bonn.drk.de

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Langzeitpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege 

Marienhospital Euskirchen 

Schule für Pflegeberufe 

Herrn Dietz 

Gottfried-Disse-Str. 40 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 90162 

E-Mail: patrick.dietz@marien-hospital.com 

Web: www.marien-hospital.com 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Akutpflege 

Pflegeschule VfA e.V. 

Rudolf-Diesel-Str. 1 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 14650 

Fax: 02251 146512 

E-Mail: info@vfa-bonn.de 

Web: www.vfa-bonn.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Langzeitpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege 

Pflegefachschule 

St.-Katharinen-Hospital 

Kapellenstr. 1-5 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 502-18100 

E-Mail: kps@khs-frechen.de 

Web: www.st-katharinen-hospital.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Akutpflege 
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Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis 

Pflegefachschule 

Herr Pick 

Reifferscheidstr. 2-4 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 7990 -9169 

E-Mail: pick@caritas-rhein-erft.de 

Web: www.caritas-rhein-erft.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Langzeitpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege 

Pflegefachschule 

der Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 

St.-Elisabeth-Str. 2-6 

53894 Mechernich 

Telefon: 02443 171810 

E-Mail: kps-mechernich@kkhm.de 

Web: www.kkhm.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Akutpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege 

VDAB Schulungszentrum 

Nideggener Str. 56 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 835541 

E-Mail: zuelpich@vdab-schule.de 

Web: www.vdab-schule.de 

Bemerkung: 

Abschluss als 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der stationären Langzeitpflege oder 

Pflegefachmann/-frau mit Vertiefungseinsatz 

in der ambulanten Akut-/Langzeitpflege

Physiotherapeut/in 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 

oder 
Hauptschulabschluss nach Kl. 10 
oder 
Hauptschulabschluss und abge­
schlossene mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
staatlich geprüfte/r 
Physiotherapeut/in 

Bemerkung 
Falls Schulgeld erhoben wird, kann 
dieses bis zu 70% erstattet werden. 
Näheres erfährst du in der Schule. 

Adressen 
Präha Akademie gGmbH 

Lehrinstitut für Physiotherapie 

Rathausstr. 20-22 

50169 Kerpen (Horrem) 

Telefon: 02273 932599 

Fax: 02273 93259 

E-Mail: physiotherapie-kerpen@praeha.de 

Web: www.lehrinstitut-fuer-physiotherapie.de 

Bemerkung: 

Zulassungsvoraussetzung an dieser Schule ist 

neben der gesundheitlichen Eignung mindes­

tens die Fachoberschulreife. 

Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Das 

Land NRW übernimmt 70% der Kosten, 30% 

sind von den Auszubildenden aufzubringen. 

Evtl. ist eine finanzielle Förderung durch 

BaföG möglich.

Sozialassistent/in 
(Berufskolleg) 

Voraussetzungen 
Hauptschulabschluss 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

und 
- Hauptschulabschluss nach Kl. 10 

oder 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe bei entsprechen­
den Leistungen und Kursen möglich 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Lebenshilfe NRW Berufskolleg gGmbH 

Berufsfachschule für Sozialassistenten 

Hermülheimer Str. 12-14 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 31286 

E-Mail: fachschule@lebenshilfe-nrw.de 

Web: www.lebenshilfe-fachschule.de 
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Veranstaltungen in der Region 

Termine, Termine... 

JuBi - Die JugendBildungsmesse 
Die Messe findet in mehreren Städten statt, z.B. am 
22.08.2020 in Köln, am 19.09.2020 in Düsseldorf und 
am 14.11.2020 in Bonn. 
Die JuBi ist eine der bundesweit größten Spezial-Messen 
zum Thema Bildung im Ausland. Rund 100 Austauschorgani­
sationen, Veranstalter und Agenturen aus dem Bundesgebiet 
informieren über alle Facetten von Auslandsaufenthalten und 
stellen ihre Programme und Stipendienangebote vor.
www.jugendbildungsmesse.de 

stuzubi 
Die Messe findet in mehreren Städten statt, z.B. 
am 19.09.2020 in Düsseldorf und am 26.09.2020 in Köln. 
Die stuzubi ist eine Karrieremesse für Jugendliche mit Fach­
oberschulreife oder Hochschulreife. Zahlreiche Unterneh­
men, Universitäten, Hochschulen und Akademien präsentie­
ren sich und stehen für einen ersten persönlichen Kontakt 
zur Verfügung. www.stuzubi.de 

vocatium 
Die Messe findet in mehreren Städten statt, z.B. vom 
23.-24.09.2020 in Bonn, vom 6.-7.10. in Köln und Mönchen­
gladbach und vom 16.-17.11.2020 in Düsseldorf. 
Die Messe vocatium ist eine Fachmesse für Ausbildung 

und Studium. www.erfolg-im-beruf.de/vocatium 

TRAUMBERUF MEDIEN 
Die Messe findet am 8.10.2020 in Köln statt. 
Die TRAUMBERUF MEDIEN ist die "absolut-karriere"­
Schülermesse für Wege in Medienberufe. Auf der TRAUM­
BERUF MEDIEN stellen sich renommierte Universitäten, 
Fachhochschulen und Medien-Akademien aus ganz 
Deutschland vor und bieten die Chance, sich ganz persön­
lich von Professoren und Professorinnen sowie von Ausbil­
dungskräften aus dem Medienbereich beraten zu lassen.
www.absolut-karriere.de > Veranstaltungen > 
TRAUMBERUF MEDIEN 

Berufe live 
Die Messe findet in mehreren Städten statt, z.B. vom 
13.-14.11.2020 in Köln. 
Auf der Messe wird über Studien- und Ausbildungsangebote 
informiert. www.einstieg.com > Messen > Köln 

Regionale Veranstaltungen 
Ausbildungsstellenbörsen finden auch im Kreis Euskirchen 
und im Rhein-Erft-Kreis regelmäßig statt, z.B. der Brühler 
Bildungstag. 
Die Termine werden in der Veranstaltungsdatenbank der 
Bundesagentur für Arbeit im Internet veröffentlicht.
www.arbeitsagentur.de > Veranstaltungen
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Weiterführende Schulen

Wege ohne Hauptschulabschluss 

Auch ohne Hauptschulabschluss kannst du eine Ausbildung 
beginnen. Deine Chancen, eine Ausbildungsstelle zu finden, 
sind aber deutlich geringer als mit Schulabschluss. 
Wenn du von einem Betrieb eine Ausbildungsvertrag be­
kommst, besuchst du während der Ausbildung eine Fach­
klasse der Berufsschule. Bestehst du die Abschlussprüfung, 
erhältst du damit den Hauptschulabschluss. 

In der Grafik siehst du, welche Möglichkeiten es noch gibt. 
Evtl. kann die Berufsberatung dir einen Lehrgang anbieten ­
eine berufsvorbereitende Maßnahme (BvB). Dabei kannst du 
verschiedene Berufe kennenlernen und den Hauptschulab­
schluss erwerben. 

Auf der nächsten Seite findest du die Angebote der Berufs­
kollegs, den Hauptschulabschluss nachträglich zu erwerben. 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­
mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen

Wege mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9 

Den Hauptschulabschluss in der Tasche - wie geht es wei­
ter? 
Mit dem Hauptschulabschluss hast du schon Chancen, eine 
Ausbildungsstelle zu finden. 
In der Tabelle "Betriebliche Ausbildung in der Region" kannst 
du nachsehen, für welche Berufe Arbeitgeber Auszubildende 
mit Hauptschulabschluss suchen. 
Du erhöhst deine Aussicht auf eine Ausbildungsstelle, wenn 
du Praktika machst. In der Jobbörse der Agentur für Arbeit 
findest du die Betriebe die ausbilden. Frag dort nach, ob du 
ein Praktikum absolvieren kannst. 

Auf den folgenden Seiten findest du die Angebote der Be­
rufskollegs im Rhein-Erft-Kreis und Kreis Euskirchen für Be­
werber/innen mit Hauptschulabschluss. 
In der Berufsfachschule kannst du den Hauptschulabschluss 
nach Klasse 10 und vielleicht auch den mittleren Schulab­
schluss nachholen. Gleichzeitig erwirbst du berufliche Kennt­
nisse. 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­
mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen 

Wege mit Hauptschulab­
schluss nach Klasse 10 

Ungefähr 25% aller Ausbildungsverträge wurden mit Bewer­
berinnen und Bewerbern abgeschlossen, die einen Haupt­
schulabschluss haben. 
Du hast also gute Chancen, direkt einen Ausbildungsplatz zu 
finden. 
In der Tabelle "Das regionale Angebot an betrieblichen Aus­
bildungsstellen" kannst du nachsehen, in welchen Berufen  
Auszubildende mit Hauptschulabschluss eingestellt werden. 

Wenn Du weiter zur Schule gehen und einen Bildungsgang 
am Berufskolleg besuchen willst, findest du die Angebote im 
Rhein-Erft-Kreis und im Kreis Euskirchen auf den nächsten 
Seiten. 
Du kannst den mittleren Schulabschluss nachholen und be­
rufliche Grundkenntnisse erwerben. 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­

mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen 

Wege mit mittlerem 
Schulabschluss (FOR) 

Mit dem mittleren Bildungsabschluss hast du gute Aussich­
ten, einen Ausbildungsplatz zu bekommen. 
Wenn du dich für eine Berufsausbildung in einem Betrieb 
entscheidest, gehst du gleichzeitig zur Berufsschule am Be­
rufskolleg. Einige Berufskollegs bieten zusätzlich zum Be­
rufsschulunterricht zusätzlichen Unterricht zur Vorbereitung 
auf die Fachhochschulreifeprüfung an. Wenn dein Ausbil­
dungsbetrieb damit einverstanden ist, dass du daran teil­
nimmst und wenn du die Abschlussprüfungen bestehst, 
kannst du nach deiner Ausbildung an einer Fachhochschule 
studieren. 

Welche Möglichkeiten die Berufskollegs außerdem in voll­
zeitschulischer Form anbieten, siehst du im Überblick in der 
Grafik. 
Die Angebote der Berufskolleg im Rhein-Erft-Kreis und Kreis 
Euskirchen findest du auf den folgenden Seiten. 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­
mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen 

Wege mit der Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 

Du hast den den Qualifikationsvermerk (Q-Vermerk) auf dei­
nem Abschlusszeugnis? - Super! Damit hast du die Berechti­
gung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe und 
kannst dich z.B. an einem Gymnasium oder an einer Ge­
samtschule bewerben, die Hochschulreife erwerben und da­
nach studieren. 

Am beruflichen Gymnasium am Berufskolleg erwirbst du zu­
sätzlich zu der Hochschulreife berufliche Grundkenntnisse, 
die dich auf den späteren Beruf oder ein Studium vorberei­
ten. 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­
mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen 

Wege nach Berufsabschluss / 
mit Berufserfahrung 

Wenn du schon Berufserfahrung oder/und eine abgeschlos­
sene Ausbildung hast, kannst du am Berufskolleg oder am 
Weiterbildungskolleg Schulabschlüsse vom Hauptschulab­
schluss bis zur allgemeinen Hochschulreife nachholen. 

Am Berufskolleg in der Fachoberschule wird neben der 
Fachhochschulreife oder allgemeinen Hochschulreife auch 
vertieftes berufliches Wissen vermittelt. 
Der Unterricht kann in Vollzeitform oder berufsbegleitend in 
Teilzeitform angeboten werden. 

Die Weiterbildungskollegs haben ihr Angebot auf die Bedürf­
nisse berufstätiger Erwachsener abgestimmt. Vielerorts wer­
den berufsbegleitende Lehrgänge mit unterschiedlichen 
Zeitrastern angeboten, die auf Besonderheiten in privaten 
und beruflichen Verhältnissen (z.B. Arbeit in Wechselschicht) 
Rücksicht nehmen. 

Ein besonderes Angebot einiger Weiterbildungskollegs in 
NRW, z.B am Abendgymnasium in Bonn und Köln, ist die 
Möglichkeit, das Abitur online zu erwerben. 
Neben Präsenzphasen an der Schule wird der Unterrichts­
stoff auf einer Internetplattform erarbeitet.
http://abendgymnasium-bonn.de
http://abendgymnasium-koeln.de 

Auf den folgenden Seiten findest du die Angebote der Be­
rufs- und Weiterbildungskollegs in der Region. 
Sonstige Einrichtungen der Weiterbildung, wie die Volks­
hochschulen findest du am Ende der Broschüre bei den 
"Nützlichen Adressen". 

Noch Fragen? 
Sprich mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsberater! 
Du kannst dich telefonisch über die kostenlose Service­
Hotline 0800 4 5555 00 anmelden oder mit dem Kontaktfor­
mular auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Weiterführende Schulen

Berufskollegs, Gymnasien, Gesamtschulen in der Region 

Berufskolleg 

An den Berufskollegs in NRW gibt es viele unterschiedliche 
Bildungsgänge. 
Wenn du eine Ausbildung in einem Betrieb beginnst, gehst 
du gleichzeitig zur Berufsschule. Der Unterricht findet in so­
genannten Fachklassen statt. Das heißt, Auszubildende, die 
denselben Beruf lernen, werden in derselben Klasse unter­
richtet. 
Nicht an jedem Berufskolleg werden alle Fachrichtungen an­
geboten. In der Tabelle der betrieblichen Ausbildungsmög­
lichkeiten in der Region kannst du nachsehen wo für deinen 
Wunschberuf der Unterricht stattfindet. 
Auch wenn du noch keinen Ausbildungsplatz gefunden hast, 
aber noch berufsschulpflichtig bist, gibt es am Berufskolleg 
einen Bildungsgang - die Ausbildungsvorbereitung. 
Berufsschulpflichtig bist du bis zum Ende des Jahres in dem 
du 18 Jahre alt wirst, oder bis du deine Ausbildung im Be­
trieb beendet hast. 

Je nachdem, welchen Abschluss du schon hast, kannst du 
dich am Berufskolleg für unterschiedliche Bildungsgänge be­
werben. 
Du hast die Möglichkeit, Schulabschlüsse nachzuholen, in 
Verbindung mit beruflichen Kenntnissen oder einem Berufs­
abschluss. 
Auf den folgenden Seiten findest du eine Übersicht über die 
weiterführenden Schulen im Rhein-Erft-Kreis und im Kreis 
Euskirchen. 
Ausgehend von deinem Schulabschluss kannst du hier nach­
sehen, welche Angebote für dich in Frage kommen. 

Die Anmeldung an den Schulen muss in der Regel bis spä­
testens Ende Februar des jeweiligen Jahres erfolgen. An 
manchen Schulen und für bestimmte Bildungsgänge gelten 
frühere Fristen. Hier muss die Anmeldung bis spätestens En­
de des Vorjahres vorliegen. 

Erkundige dich deshalb rechtzeitig nach den Anmelde­
terminen! 

Du findest in der Region kein passendes Angebot? 
Im Internet auf der Seite www.regional.planet-beruf.de 
kannst du nachsehen, was in den Nachbarbezirken angebo­
ten wird. 

Gesamtschulen und Gymnasien 

Mit dem Qualifikationsvermerk auf dem Zeugnis hast du die 
Berechtigung, die gymnasiale Oberstufe zu besuchen. 
Den Qualifikationsvermerk bekommt, wer an der Realschule 
oder an der Hauptschule in der Klasse 10B in den Ab­
schlussnoten in allen Fächern mindestens "befriedigend" hat. 
Ausreichende Leistungen in nicht mehr als einem der Fächer 
Deutsch, Mathematik und Englisch müssen durch mindes­
tens gute Leistungen in einem anderen dieser Fächer ausge­
glichen werden. Bis zu zwei ausreichende Leistungen und ei­
ne weitere ausreichende oder mangelhafte Leistung in der 
Gruppe der übrigen Fächer müssen durch jeweils mindes­
tens gute Leistungen in anderen Fächern ausgeglichen wer­
den. 
Am Berufskolleg hast du damit die Möglichkeit, ein berufli­
ches Gymnasium zu besuchen und erwirbst neben berufli­
chen Kenntnissen oder einem Berufsabschluss das Abitur. 
Damit kannst du an jeder Hochschule studieren. 

Du kannst dich aber auch an einem Gymnasium oder einer 
Gesamtschule anmelden, um hier das Abitur zu erwerben. 
Auch an diesen Schulen gibt es Bewerbungsfristen und eini­
ge Schulen vereinbaren Termine für Anmeldegespräche. 
Erkundige dich frühzeitig. 

Für die Schulen im Kreis Euskirchen erfolgt die Anmeldung 
in der Regel über "Schüler online". Informationen dazu er­
hältst du im Internet auf den Seite www.schueleranmel-
dung.de oder auf https://www.kreis-euskirchen.de/service/
schulen/schueler_online.php#a7 und bei der Berufsbera­
tung. 

Die Adressen der Schulen in der Region findest du ebenfalls 
auf den folgenden Seiten. 
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Ausbildungsvorbereitung 

Voraussetzungen 
- kein Berufsausbildungsverhältnis 
- Schulpflicht in der Primarstufe und 

Sekundarstufe I erfüllt 

Dauer 
1 Jahr 

Abschluss 
- Erwerb beruflicher Kenntnisse, Fähig­

keiten und Fertigkeiten 
- Hauptschulabschluss 
- Kompetenzen für die Aufnahme einer 

Berufsausbildung oder 
Erwerbstätigkeit 

- Abschlusszeugnis berechtigt zum 
Besuch der Berufsfachschule 

Bemerkung 
Die Ausbildungsvorbereitung kann 
in Ausnahmefällen mit Zustimmung 
der Schulaufsichtsbehörde auch als 
10. Vollzeitschuljahr besucht werden. 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Karl-Schiller-Berufskolleg 

für Wirtschaft und Verwaltung 

Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Bonnstr. 200 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 76210 

Fax: 02232 762122 

E-Mail: sekretariat@ksbk.de 

Web: www.ksbk.de 

Wirtschaft und Verwaltung

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

Gestaltung 

- Farbtechnik und Raumgestaltung 

Gesundheit/Erziehung/Soziales 

- Sozialwesen 

- Gesundheitswesen 

Nell-Breuning-Berufskolleg 

Kaufm. Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Antoniusstr. 15 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 93490 

Fax: 02234 934919 

E-Mail: info@nbb-frechen.de 

Web: www.nbb-frechen.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Technik/Naturwissenschaft 

Gestaltung

Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

Fax: 02441 779779 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de 

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Wirtschaft und Verwaltung 

Berufskolleg der BauwirtschaftGmbH 

Humboldtstr. 30-36 

50171 Kerpen 

Telefon: 02237 561823 

E-Mail: Sekretariat@bkbw-kerpen.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufliches Gymnasium 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsfachschule (BFS 1) ­
Hauptschulabschluss n. Kl. 10 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

Dauer 
1 Jahr 

Abschluss 
- Erwerb beruflicher Kenntnisse, Fähig­

keiten und Fertigkeiten 
- Hauptschulabschluss nach Klasse 10 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Gesundheit/Erziehung/Soziales 

- Körperpflege 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Gesundheit/Erziehung/Soziales 

- Gesundheitswesen 

- Sozialwesen 

Technik/Naturwissenschaft 

- Metalltechnik 

- Elektrotechnik 

Wirtschaft und Verwaltung

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Gestaltung 

- Farbtechnik und Raumgestaltung 

Technik/Naturwissenschaft 

- Metalltechnik 

Berufskolleg der BauwirtschaftGmbH 

Humboldtstr. 30-36 

50171 Kerpen 

Telefon: 02237 561823 

E-Mail: Sekretariat@bkbw-kerpen.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufliches Gymnasium 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Metalltechnik

Berufsfachschule 2-jährig ­
Berufsabschluss NRW und FOR 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- Berufsabschluss nach Landesrecht 

und je nach Leistung/Kursen 
- Hauptschulabschluss nach Klasse 10 

oder 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- FOR mit Berechtigung zum Besuch 

der gymnasialen Oberstufe 

Bemerkung 
Erworben werden können die Berufsab­
schlüsse mit staatlicher Prüfung 
zum/zur 
- Kinderpfleger/in 
- Sozialassistent/in - Heilerziehung 
- Assistent/in für Ernährung und 

Versorgung - Service 
- Sozialassistent/in 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Kinderpfleger/in 

Sozialassistent/in 

Assistent/in für Ernährung und Versorgung ­

Service 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Kinderpfleger/in 

Sozialassistent/in 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Lebenshilfe NRW Berufskolleg 

Berufsfachschule für Sozialassistenten 

Hermülheimer Str. 12-14 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 31286 

Fax: 02233 935095 

E-Mail: berufskolleg@lebenshilfe-nrw.de 

Web: www.lebenshilfe-nrw.de 

Sozialassistent/in 

Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

Fax: 02441 779779 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de 

Assistent/in für Ernährung und Versorgung ­

Service 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 94360 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Kinderpfleger/in

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Weiterführende Schulen 

56 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.



Berufsfachschule (BFS 2) ­
Mittlerer Schulabschluss 

Voraussetzungen 
- Hauptschulabschluss nach Klasse 10 

oder 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
1 Jahr 

Abschluss 
- Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten in Fachbereichen 
(Berufsfeldern) und 

- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- ggf. Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Gesundheit/Erziehung/Soziales 

- Gesundheitswesen 

- Körperpflege 

Karl-Schiller-Berufskolleg 

für Wirtschaft und Verwaltung 

Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Bonnstr. 200 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 76210 

Fax: 02232 762122 

E-Mail: sekretariat@ksbk.de 

Web: www.ksbk.de 

Wirtschaft und Verwaltung

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Gesundheit/Erziehung/Soziales 

- Sozialwesen 

Technik/Naturwissenschaft 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

Wirtschaft und Verwaltung 

Nell-Breuning-Berufskolleg 

Kaufm. Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Antoniusstr. 15 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 93490 

Fax: 02234 934919 

E-Mail: info@nbb-frechen.de 

Web: www.nbb-frechen.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Gestaltung 

- Farbtechnik und Raumgestaltung 

Technik/Naturwissenschaft 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

- Chemie (am Standort Wesseling)

Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

Fax: 02441 779779 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Berufskolleg der BauwirtschaftGmbH 

Humboldtstr. 30-36 

50171 Kerpen 

Telefon: 02237 561823 

E-Mail: Sekretariat@bkbw-kerpen.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufliches Gymnasium 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Technik/Naturwissenschaft 

- Bau- und Holztechnik 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

- Fahrzeugtechnik 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsfachschule 2-jährig ­
FHR 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- schulischer Teil der Fachhochschul­

reife 
- berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten 

Hinweis 
Zum Erwerb der FHR ist zusätzlich ein 
einschlägiges halbjähriges Praktikum 
oder eine abgeschlossene mindestens 
zweijährige Ausbildung erforderlich oder 
eine mindestens zweijährige Berufstä­
tigkeit. 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Gesundheit/Soziales 

Karl-Schiller-Berufskolleg 

für Wirtschaft und Verwaltung 

Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Bonnstr. 200 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 76210 

Fax: 02232 762122 

E-Mail: sekretariat@ksbk.de 

Web: www.ksbk.de 

Wirtschaft und Verwaltung

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Gesundheit/Soziales 

Technik/Naturwissenschaft 

- Elektrotechnik 

- Metalltechnik 

Wirtschaft und Verwaltung 

Nell-Breuning-Berufskolleg 

Kaufm. Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Antoniusstr. 15 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 93490 

Fax: 02234 934919 

E-Mail: info@nbb-frechen.de 

Web: www.nbb-frechen.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Technik/Naturwissenschaft 

- Labor- und Verfahrenstechnik 

(am Standort Wesseling)

Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

Fax: 02441 779779 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Ernährung/Hauswirtschaft 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 94360 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Gesundheit/Soziales 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.
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Berufsfachschule 3-jährig ­
Berufsabschluss NRW und FHR 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- Fachhochschulreife (FHR) 
- Berufsabschluss nach Landesrecht 

Bemerkung 
Es sind folgende Berufsausbildungen 
möglich: 
- Staatlich geprüfte/r Assistent/in 

in der jeweiligen Fachrichtung 
- Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in 
- Kaufmännische/r Assistent/in 
- Staatlich geprüfte/r Gymnastikleh­

rer/in 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Kosmetiker/in 

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen 

Kommerner Str. 137 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 957080 

Fax: 02251 970833 

E-Mail: info@teb-eu.eu 

Web: www.teb-eu.de 

Informationstechnische/r Assistent/in

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Maschinenbautechnische/r Assistent/in 

Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

- Fachrichtung Grafik und Objektdesign 

Anna-Herrmann-Schule 

Staatl. anerkannte Berufsfachschule 

Rathausstr. 20-22 

50169 Kerpen 

Telefon: 02273 2850 

E-Mail: kerpen@praeha.de 

Web: www.anna-herrmann-schule.de 

Kosmetiker/in 

Gymnastiklehrer/in 

Hinweis: Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. 

Evtl. ist eine Förderung durch BaföG möglich. 

Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufliches Gymnasium 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Informationstechnische/r Assistent/in 

Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

- Fachrichtung Medien und Kommunikation

Fachoberschule ­
Kl. 11 und 12 

Klasse 11: Unterricht und fachbezoge­
nes Praktikum 
Klasse 12: Nur Unterricht 

Voraussetzungen 
- mittlerer Schulabschluss (FOR) oder 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
2 Jahre 

Abschluss 
- Fachhochschulreife (FHR) 
- Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Gesundheit und Soziales 

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Gestaltung 

- Grafik und Objektdesign 
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Berufliches Gymnasium 

Voraussetzungen 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
- berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten 

Bemerkung 
Mit Fachhochschulreife (FHR) ist eine 
Aufnahme in die Klasse 12 unter Beibe­
haltung des Schwerpunktes möglich. 

Adressen 
Karl-Schiller-Berufskolleg 

für Wirtschaft und Verwaltung 

Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Bonnstr. 200 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 76210 

E-Mail: sekretariat@ksbk.de 

Web: www.ksbk.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Nell-Breuning-Berufskolleg 

Kaufm. Europaschule des Rhein-Erft-Kreises 

Antoniusstr. 15 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 93490 

E-Mail: info@nbb-frechen.de 

Web: www.nbb-frechen.de 

Wirtschaft und Verwaltung 

Berufskolleg Eifel des Kreises Euskirchen 

Loshardt 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 77970 

E-Mail: info@bkeifel.de 

Web: www.bkeifel.de 

Wirtschaft und Verwaltung

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 94360 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Gesundheit

Berufliches Gymnasium ­
Berufsabschluss NRW 

Voraussetzungen 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
bis zu 4 Jahren 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
- Berufsabschluss nach Landesrecht 

Bemerkung 
- Mit Fachhochschulreife (FHR) ist eine 

Aufnahme in die Kl. 12 unter Beibe­
haltung des Schwerpunktes möglich 

- Erzieher/innen absolvieren in der 
Jahrgangsstufe 14 ein zwölfmonati­
ges Berufspraktikum 

Adressen 
Berufskolleg des Rhein-Erft-Kreises 

Kettelerstr. 2 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47910 

Fax: 02271 479113 

E-Mail: info@berufskolleg-bergheim.de 

Web: www.berufskolleg-bergheim.de 

Erzieher/in 

Goldenberg Europakolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Duffesbachstr. 7 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 942250 

Fax: 02233 9422523 

E-Mail: info@goldenberg-europakolleg.eu 

Web: www.goldenberg-europakolleg.eu 

Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

- Fachrichtung Grafik und Objektdesign 

Assistent/in Konstruktions- und Fertigungs­

technik 

Dauer: 3 1/4 Jahre 
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Adolf-Kolping-Berufskolleg 

des Rhein-Erft-Kreises 

Europaschule und Berufliches Gymnasium 

Ina-Seidel-Str. 11 

50169 Kerpen-Horrem 

Telefon: 02273 90910 

Fax: 02273 69430 

E-Mail: info@akbk-horrem.de 

Web: www.akbk-horrem.de 

Informationstechnische/r Assistent/in 

Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

Dauer: 3 1/4 Jahre 

Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift 

Brüsseler Str. 68 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 94360 

Fax: 02252 943636 

E-Mail: info@st-nikolaus-stift.de 

Web: www.st-nikolaus-stift.de 

Erzieher/in

Gesamtschule 

Voraussetzungen 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

Bemerkung 
Erwerb des schulischen Teils der 
Fachhochschulreife (bei entsprechen­
den Leistungen) am Ende des ersten 
Jahres der Qualifikationsphase möglich. 

Adressen 
Gesamtschule der Stadt Bergheim 

Herberger Str. 6-8 

50127 Bergheim-Quadrath-Ichendorf 

Telefon: 02271 799690 

E-Mail: gesamtschule@bergheim.de 

Web: www.gesamtschule-bergheim.de 

Gesamtschule Eifel 

Finkenberg 8 

539445 Blankenheim 

Telefon: 02449 951812 

E-Mail: sekretariat@gesamtschule-eifel.de 

Web: http://gesamtschule-blankenheim-netters­

heim.de 

Gesamtschule der Stadt Brühl 

Otto-Wels-Str. 1 

50321 Brühl 

Telefon: 0 2232 18120 

E-Mail: sekretariat@gesamtschule-bruehl.de 

Web: www.europagesamtschule-bruehl.de 

Gesamtschule Elsdorf 

Gladbacher Str. 139 

50189 Elsdorf 

Telefon: 02274 90911-0 

E-Mail: gesamtschule@elsdorf.de 

Web: www.gesamtschuleelsdorf.de 

Gesamtschule Euskirchen 

Ursulinenstr. 24 

53879 Euskirchen

Telefon: 02251 6505655 

E-Mail: sekretariat 

@gesamtschule.euskirchen.de 

Web: www.gesamtschule.euskirchen.de 

Gesamtschule Hürth 

Sudetenstr. 35 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 994040 

E-Mail: info@gesamtschule-huerth.de 

Web: www.gesamtschule-huerth.de 

Willy-Brandt-Gesamtschule 

Bruchhöhe 27 

50170 Kerpen 

Telefon: 02273 98940 

E-Mail: mail@gesamtschule-kerpen.de 

Web: www.gesamtschule-kerpen.de 

Gesamtschule Mechernich 

Heinrich-Heidenthal-Str.5 

53894 Mechernich 

Telefon: 02443 3101130 

E-Mail: info@gesamtschule-mechernich.de 

Web: www.gesamtschule-mechernich.de 

Gesamtschule Pulheim 

Kastanienallee 2 

50259 Pulheim 

Telefon: 02234 9820255 

E-Mail: sekretariat@gesamtschule-pulheim.de 

Web: www.gesamtschule-pulheim.de 

Papst-Johannes-XXIII-Schule 

Integrierte deutsch-italienische Gesamtschule 

Hauptstr. 1 

50259 Pulheim-Stommeln 

Telefon: 02238 923130 

E-Mail: info@papstjohannesschule.de 

Web: www.papstjohannesschule.de 

Gesamtschule Weilerswist 

Martin-Luther-Str. 26 

53919 Weilerswist 

Telefon: 02254 601090 

E-Mail: gesamtschule@weilerswist.de 

Web: www.ge-weilerswist.de 
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Gymnasium 

Voraussetzungen 
- Berechtigung zum Besuch der gym­

nasialen Oberstufe 

Dauer 
3 Jahre 

Abschluss 
- allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

Bemerkung 
- Erwerb des schulischen Teils der 

Fachhochschulreife (bei entspre­
chenden Leistungen) am Ende des 
ersten Jahres der Qualifikationspha­
se möglich 

- Zuerkennung des mittleren Schul­
abschlusses (Fachoberschulreife) 
für Schüler/-innen aus dem Gymnasi­
um mit der Versetzung in die Qualifi­
kationsphase 

Adressen 
St.-Angela-Gymnasium 

Sittardweg 8 

53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253 54510 

E-Mail: sekretariat@st-angela.de 

Web: www.st-angela.de 

St.-Michael-Gymnasium 

Markt 11 

53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253 92130 

E-Mail: kontakt@stmg.de 

Web: www.stmg.de 

Silverberg-Gymnasium 

Eichendorffstr. 1 

50181 Bedburg 

Telefon: 02272 2320 

E-Mail: info@silverberg-gymnasium.de 

Web: www.silverberg-gymnasium.de

Erftgymnasium 

Schützenstr. 20 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 47370 

E-Mail: erftgymnasium@bergheim.de 

Web: www.erftgymnasium.de 

Gutenberg-Gymnasium 

Gutenbergstr. 2-6 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 768670 

Fax: 02271 7686767 

E-Mail: gutenberg.gymnasium@bergheim.de 

Web: www.gugy.de 

Max-Ernst-Gymnasium 

Rodderweg 66 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 923130 

E-Mail: info@meg-bruehl.de 

Web: www.meg-bruehl.de 

St.-Ursula-Gymnasium 

Kaiserstr. 22 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 70707 

E-Mail: sekretariat@stursulabruehl.de 

Web: www.stursulabruehl.de 

Gymnasium Lechenich 

Dr.-Josef-Fieger-Str. 7 

50374 Erftstadt 

Telefon: 02235 952273 

E-Mail: info@gymnasium-lechenich.de 

Web: www.gymnasium-lechenich.de 

Ville-Gymnasium der Stadt Erftstadt 

Schwalbenstr. 1 

50374 Erftstadt 

Telefon: 02235 922253 

E-Mail: sekretariat@ville-gymnasium.de 

Web: www.ville-gymnasium.de

Emil-Fischer-Gymnasium 

Emil-Fischer-Str. 23-27 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 147321 

Fax: 02251 147323 

E-Mail: sekretariat@emil-fischer-gymnasium.de 

Web: www.emil-fischer-gymnasium.de 

Gymnasium Marienschule 

Basingstoker Ring 3 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02551 148630 

E-Mail: sekretariat@mseu.de 

Web: www.marienschule-euskirchen.de 

Städt. Gymnasium 

Rotdornweg 43 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 955560 

E-Mail: leitung@gymnasium-frechen.de 

Web: www.gymnasium-frechen.de 

Ernst-Mach-Gymnasium 

Bonnstr. 64-66 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 974260 

E-Mail: sekretariat@emg-huerth.de 

Web: www.emg-huerth.de 

Albert-Schweitzer-Gymnasium 

Sudetenstr. 37 

50354 Hürth 

Telefon: 02233 80550 

E-Mail: sekretariat@asg-huerth.de 

Web: www.asg.rinet.de 

Hermann-Josef-Kolleg Steinfeld 

Herrmann-Josef-Str. 4 

53925 Kall 

Telefon: 02441 8891141 

E-Mail: gymnasium@hermann-josef-kolleg.de 

Web: www.hermann-josef-kolleg.de 
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Europaschule Gymnasium der Stadt Kerpen 

Philipp-Schneider-Str. 

50171 Kerpen 

Telefon: 02237 929410 

E-Mail: sekretariat@gymnasium-kerpen.eu 

Web: www.gymnasium-kerpen.eu 

Gymnasium am Turmhof 

Nyonsplatz 1 

53894 Mechernich 

Telefon: 02443 4031 

E-Mail: 166.856@schule.nrw.de 

Web: www.gat-mechernich.de 

Geschwister-Scholl-Gymnasium 

Hackenbroicher Str. 66a 

50259 Pulheim 

Telefon: 02238 965440 

E-Mail: buero@scholl-gymnasium.de 

Web: http://gsg.intercoaster.de 

Abtei-Gymnasium / Europaschule 

Kastanienallee 2 

50259 Pulheim-Brauweiler 

Telefon: 02234 9820211 

E-Mail: sekretariat@abteigymnasium.de 

Web: www.abteigymnasium.de 

Städt. Johannes-Sturmius-Gymnasium 

Blumenthaler Str. 7 

53937 Schleiden 

Telefon: 02445 911230 

E-Mail: jsg.sle@t-online.de 

Web: www.gymnasium-schleiden.de 

Bischöfliches Clara-Fey-Gymnasium 

Malmedyer Str. 2 

53937 Schleiden 

Telefon: 02445 7012 

E-Mail: cfg.schulleitung@t-online.de 

Web: www.cfg-schleiden.de

Käthe-Kollwitz-Gymnasium 

Schulzentrum 

Bogenstr. 

50389 Wesseling 

Telefon: 02236 898800 

E-Mail: gymnasium@wesseling.de 

Web: www.kkgwess.de 

Franken-Gymnasium 

Keltenweg 14 

53909 Zülpich 

Telefon: 02252 94430 

E-Mail: service@fragy.de 

Web: www.fragy.de

Waldorfschule 

Voraussetzungen 
Kein bestimmter Schulabschluss vorge­
schrieben 

Dauer 
4 Jahre Oberstufe (Klasse 9 - 12), 
1 Jahr Abiturvorbereitungsklasse (Klas­
se 13) 

Abschluss 
Am Ende der Klasse 11: mittlerer Schul­
abschluss (Fachoberschulreife) (bei Er­
füllen bestimmter Voraussetzungen); 
nach Klasse 13: allgemeine Hochschul­
reife (mit staatlicher Abiturprüfung), 
der schulische Teil der Fachhoch­
schulreife kann bei nicht abgeschlos­
sener oder nicht bestandener Abiturprü­
fung erworben werden 

Adressen 
Freie Waldorfschule Erftstadt 

An der Waldorfschule 1 

50374 Erftstadt 

Telefon: 02235 46080 

Fax: 02235 460819 

E-Mail: info@waldorfschule-erftstadt.de 

Web: www.waldorfschule-erftstadt.de 
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Weiterbildungskolleg 

Das Weiterbildungskolleg vereint die 
Bildungsgänge von Abendrealschule, 
Abendgymnasium und Kolleg. In 
Abend-, Teilzeit- und Vollzeitkursen wer­
den schulische Abschlüsse nachgeholt. 
Das Abendgymnasium wird berufsbe­
gleitend, das Kolleg vollzeitschulisch 
angeboten. 

Voraussetzungen 
- Abendrealschule 

- 17 Jahre 
- Vollzeitschulpflicht erfüllt 
- mind. 6 Monate Berufserfahrung 

- Abendgymnasium 
- 18 Jahre 
- abgeschlossene Berufs­

ausbildung oder 
zweijährige Berufstätigkeit 

- Berufstätigkeit bis zum 3. Semester 
oder bei der Agentur für 
Arbeit arbeitsuchend gemeldet 

- Kolleg 
- 18 Jahre 
- abgeschlossene Berufs­

ausbildung oder 
zweijährige Berufstätigkeit 

Dauer 
2 Jahre Abendrealschule 
3 Jahre Abendgymnasium und Kolleg 

- 1 J. Einführungsphase 
- 2 J. Qualifikationsphase 

-> allg. Hochschulreife: 3 Jahre 
-> Fachhochschulreife: 2 Jahre 

Verkürzungen oder Verlängerungen je 
nach Vorbildung. 

Abschluss 
Abendrealschule 
- Hauptschulabschluss 
- Hauptschulabschluss nach Kl. 10 
- Mittlerer Schulabschluss (FOR) 
- Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 

Abendgymnasium und Kolleg 
- allg. Hochschulreife 
- schul. Teil der Fachhochschulreife

- Fachhochschulreife (FHR) 

Weitere Informationen findest du in der 
Broschüre "Weiterbildungskollegs in 
Nordrhein-Westfalen". 

Adressen 
Abendschule Bergheim 

Abendrealschule und Abendgymnasium 

Außenstelle des Weiterbildungskollegs Köln 

im Gebäude des Gutenberg-Gymnasiums 

Gutenbergstr. 2-6 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 755940 

E-Mail: sekretariatbm 

@abendschule-bergheim.de 

Web: www.abendgymnasium-koeln.de 

Weiterbildungskolleg Bonn 

Außenstelle Euskirchen 

Abendrealschule und Abendgymnasium 

Basingstoker Ring 3 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 779338 

E-Mail: euskirchen@wbk-bonn.de 

Web: www.weiterbildungskolleg-eu.de 

Siehe auch Seite 79 "Wichtige Adressen ­

Nachholen von Schulabschlüssen" 
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Tipps und Infos 

Überbrückungsmöglichkeiten 
zwischen Schule und Beruf 

Nicht immer gelingt es, direkt im Anschluss an die Schu­
le eine Ausbildung oder ein Studium zu beginnen. Diese 
Überbrückungszeit kannst du sinnvoll für dich nutzen, 
zum Beispiel um dich gesellschaftlich oder ökologisch 
zu engagieren oder deine Berufswahlentscheidung ab­
zusichern. 

Im Folgenden werden dir verschiedene Überbrückungsmög­
lichkeiten vorgestellt. 

Au-pair 

Die bekannteste Möglichkeit, nach der Schule im Ausland zu 
jobben, ist Au-pair. Das heißt, du lebst zeitweise bei einer 
Familie und hilfst bei der Hausarbeit und der Kinderbetreu­
ung. Es empfiehlt sich, bei der Suche nach einer Au-pair­
Familie mit seriösen Organisationen zusammenzuarbeiten 
und sich vorher genau zu informieren. 

Voraussetzungen: 
Alter zwischen 18 und 24 Jahre, je nach Organisation auch 
30 Jahre. Außerdem werden meistens Erfahrung in der Kin­
derbetreuung und ein PKW-Führerschein verlangt. 
Dauer: 
In der Regel zwischen 6 und 12 Monaten, manchmal auch 
Verlängerung auf bis zu 24 Monate möglich. 
Verdienst: 
Monatliches Taschengeld von der Gastfamilie in unterschied­
licher Höhe sowie Unterkunft und Verpflegung. 
Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

Du kannst den Freiwilligendienst in verschiedenen sozialen 
Einrichtungen leisten, aber auch im ökologischen, kulturellen 
und sportlichen Bereich oder im Katastrophenschutz. 

Voraussetzungen: 
Ab 16 Jahre nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht. 
Dauer: 
Mindestens 6 und höchstens 24 Monate, unter 27 Jahren nur 
als Vollzeitbeschäftigung möglich. 
Verdienst: 
Du erhältst ein monatliches Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 
Informationen unter www.bundesfreiwilligendienst.de. 

Freiwilliger Wehrdienst 

Der freiwillige Wehrdienst steht Männern und Frauen ab 17 
Jahren offen. 

Voraussetzungen: 
Erfolgreiche Musterung beim Karrierecenter der Bundes­
wehr. Informationen unter www.bundeswehrkarriere.de. 
Dauer: 
7 bis zu 23 Monaten, die ersten 6 Monate gelten als Probe­
zeit. Ab einer Dienstzeit von 12 Monaten wird Bereitschaft zu 
Auslandseinsätzen erwartet. 
Verdienst: 
Etwa 837 bis 1.206 Euro netto pro Monat, plus Sachleis­
tungen für Unterkunft, Bahnfahrt und Verpflegung. Die Teil­
nahme an Auslandseinsätzen wird zusätzlich vergütet. 
Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen.
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Die Arbeit während eines FSJ besteht aus Hilfsdiensten in 
sozialen Einrichtungen, zum Beispiel in Kindergärten, Hei­
men für Senioren oder Behinderte, Krankenhäusern oder 
auch in Familien, Sport- und Kultureinrichtungen sowie in der 
Denkmalpflege und Politik. 

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
Einsatzstellen für das FÖJ finden sich in Naturschutzprojek­
ten, bei Umweltschutzorganisationen, Forstämtern, in der 
Landwirtschaft, bei Bildungs- und Forschungseinrichtungen, 
verschiedenen Projekten der UNESCO (www.unesco.de > 
Bildung > Freiwilligendienst kulturweit) oder Unternehmen 
und wirtschaftsnahen Einrichtungen aus dem Umweltbe­
reich. 

FSJ und FÖJ können auch im Ausland geleistet werden. 

Voraussetzungen: 
Erfüllung der Vollzeitschulpflicht, Höchstalter 26 Jahre. 
Dauer: 
In der Regel 12 Monate, jedoch mindestens 6 und höchstens 
18 Monate. 
Verdienst: 
Du erhältst ein monatliches Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf Kindergeld bestehen. 
Anerkennung: 
Für einige Ausbildungsberufe kann das FSJ/FÖJ 
als Praktikum anerkannt werden. 

Informationen dazu findest du in der Broschüre „Zeit, das 
Richtige zu tun. Freiwillig engagiert in Deutschland – 
Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr, 
Freiwilliges Ökologisches Jahr“, die du beim Bundes­
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
herunterladen kannst: 
www.bmfsfj.de > Service > Publikationen 
www.pro-fsj.de 

Freiwilligendienst im Ausland 

Über verschiedene Organisationen kannst du an Freiwilligen­
diensten im Ausland teilnehmen, um ein anderes Land, seine 
Kultur und Sprache intensiver kennenzulernen. Du hast die 
Möglichkeit, dich in unterschiedlichen Bereichen zu engagie­
ren, wie zum Beispiel im Umweltschutz oder in der Friedens­
arbeit. 

Voraussetzungen: 
Alter zwischen 18 und 26 Jahre, je nach Organisation 
auch 30 Jahre. 
Dauer: 
Einige Wochen bis zwölf Monate. 

Verdienst: 
Meistens keine oder nur eine sehr geringe finanzielle Auf­
wandsentschädigung. Teilweise muss die Entsendeorganisa­
tion bezahlt werden, die sich um die Planung des Auslands­
aufenthaltes kümmert. Dafür bieten die Organisationen bei­
spielsweise Einführungsseminare, Organisation der Anreise 
und des Arbeitsplatzes, Unterkunft, Verpflegung oder einen 
Sprachkurs an. 

Bei Interesse an einem Freiwilligendienst im Ausland kannst 
du dich beispielsweise informieren: 

• www.weltwaerts.de 

• www.rausvonzuhaus.de 

• www.internationaler-jugend-freiwilligendienst.de 

• www.ausland.org 

• www.solidaritaetskorps.de 

• www.kulturweit.de 
Unter kulturweit.de findest du den Natur-Freiwilligendienst, 
ein freiwilliges soziales Jahr für das Naturerbe weltweit. 

Praktika und Jobs im In- und Ausland 

Die Jobvermittlung deiner Agentur für Arbeit unterstützt dich 
bei der regionalen Suche nach Jobs. Nach Praktika kannst 
du auch in der JOBBÖRSE im Internet suchen: 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche. Wähle dazu im Feld 
„Angebotsart“ den Begriff „Praktikum/Trainee“ aus. 

Wenn du im Ausland jobben oder ein Praktikum machen 
willst, bist du bei der Zentralen Auslands- und Fachvermitt­
lung (ZAV) der Bundesagentur für Arbeit an der richtigen 
Stelle. Unter www.zav.de > Jobs und Praktika findest du je­
de Menge Informationen zu Praktika, Saison- und Sommer­
jobs in vielen Ländern. 
Du erreichst die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung 
unter zav@arbeitsagentur.de per E-Mail oder telefonisch, 
Montag bis Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr unter 
0228 713-1313. 
Die Broschüre der ZAV „Wage den Sprung ins Ausland!“ 
kannst du hier herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung, Studium > 
Zwischenzeit > Ins Ausland gehen. 

Informationen zu Jobs und Praktika, Au-pair-Tätigkeiten oder 
verschiedenen Freiwilligendiensten findest du auch unter 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Studium 
> Zwischenzeit. 

Konkrete Anlaufstellen sind unter diesen Adressen zu finden: 

• www.workcamps.org 

• www.wwoof.de 
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Berufsausbildung im Ausland 

Lust auf Auslandserfahrung? 

Grundsätzlich hast du auch die Möglichkeit, einen Teil 
deiner Berufsausbildung im Ausland zu absolvieren. Ein 
Auslandsaufenthalt kann dir jede Menge Pluspunkte 
bringen. Auf diese Weise kannst du bereits vorhandene 
Sprachkenntnisse vertiefen und außerdem bekommst du 
ein besseres Verständnis für die Menschen, die Kultur und 
die Arbeitsweise in einem fremden Land, wenn du eine Zeit 
lang dort gelebt und gearbeitet hast. Diese Erfahrungen 
können für dich persönlich sehr interessant und für deinen 
weiteren Berufsweg hilfreich sein. Immer mehr Unter­
nehmen haben nämlich Kunden oder Zulieferbetriebe im 
Ausland, sodass sie gerne Mitarbeiter beschäftigen, die 
Auslandserfahrung haben. 

Ausbildungsabschnitte, die du im Ausland verbringst, wer­
den dir bis zu einem Viertel der gesamten Ausbildungsdau­
er für deine Berufsausbildung anerkannt. Somit könntest 
du einige Wochen oder sogar mehrere Monate deiner Be­
rufsausbildung im Ausland absolvieren. 

Welche Möglichkeiten gibt es, ins Ausland 
zu gehen? 

Ausländische Zweigstellen 
Großunternehmen haben oft Zweigstellen im Ausland, 
bei denen Auszubildende einen Teil ihrer Ausbildung 
absolvieren können. Doch auch mittelständische Firmen 
schicken ihre Auszubildenden vermehrt in die „Fremde“ 
und arbeiten dabei mit ausländischen Berufsbildungszen­
tren zusammen. Am besten erkundigst du dich bei deinem 
(zukünftigen) Arbeitgeber, ob das Unternehmen Kontakte 
ins Ausland hat, es die Möglichkeit anbietet, Teile der 
Berufsausbildung im Ausland zu absolvieren und welche 
Voraussetzungen du dafür erfüllen musst. 

Austauschprogramme 
Möglicherweise nimmt dein Ausbildungsbetrieb auch an 
einem der zahlreichen Austauschprogramme teil, wie 
zum Beispiel „ERASMUS+“, organisiert von der Euro­
päischen Union. Häufig kannst du dich bei diesen Program­
men nicht selbst anmelden – das muss dein Betrieb für dich 
erledigen. Teilweise bist du verpflichtet, vorher an einem 
Auswahlverfahren teilzunehmen. Dabei wird getestet, ob du 
alle Voraussetzungen für einen Auslandsaufenthalt erfüllst, 
zum Beispiel, ob deine Fremdsprachenkenntnisse ausrei­
chen. 

Die deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenar­
beit (GIZ) bietet jungen Menschen während oder nach der 
Ausbildung die Chance, weltweit Berufserfahrung zu 
sammeln und fremde Arbeitswelten und Kulturen hautnah zu 
erleben. Weitere Informationen findest du unter 
www.giz.de > Weltweit > Weltweit lernen. 

Die ganze Berufsausbildung im Ausland 
Natürlich kannst du auch deine gesamte Berufsausbildung 
im Ausland machen, vorausgesetzt, du beherrschst die 
Landessprache. Bevor du dich im Ausland bewirbst, solltest 
du dich erkundigen, ob die dortige Berufsausbildung in 
Deutschland anerkannt wird, sodass du später auch hier ar­
beiten kannst. 

Tipps und Informationen 

Über die Möglichkeiten für einen Auslandsaufenthalt 
während der Ausbildung kannst du dich im Berufsinformati­
onszentrum (BiZ) informieren. Dort gibt es Infomappen, 
Bücher und Broschüren über Europa und den „Rest der 
Welt“. 

Weitere Informationen über Ausbildung und Arbeiten 
im Ausland findest du beim Internationalen Personalservice 
der Bundesagentur für Arbeit unter www.zav.de > Ausbil­
dung. 

Du erreichst den Internationalen Personalservice auch per 
E-Mail unter zav@arbeitsagentur.de oder telefonisch, von 
Montag bis Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr unter 
0228 713-1313. 

67



Tipps und Infos 

Die Tage vor deinem 
Ausbildungsbeginn 

Die Suche nach einem Ausbildungsplatz war erfolgreich 
und du hast den Vertrag in der Tasche. Welche Dinge du 
vor dem Ausbildungsbeginn noch erledigen musst und 
was du während der ersten Tage im neuen Betrieb be­
achten solltest, erfährst du hier.

Checkliste „Vor dem Ausbildungsbeginn“ 

„Papiere“ besorgen 

Bei Ausbildungsbeginn brauchst du bestimmte 
Unterlagen, zum Beispiel: 

- Steuer-Identifikationsnummer 
Du musst deinem zukünftigen Arbeitgeber deine 
Steuer-Identifikationsnummer, die jedem Bürger 
automatisch zugeschickt wurde, mitteilen. Wenn du 
das Schreiben mit deiner Nummer nicht mehr findest, 
kannst du sie beim Bundeszentralamt für Steuern 
unter www.bzst.de anfordern. 

- Gesundheitsbescheinigung Jugendlicher 
Wenn du zu Beginn der Ausbildung unter 18 Jahre 
alt bist, musst du mit der Gesundheitsbescheinigung 
nachweisen, dass du für den gewählten Beruf gesund­
heitlich geeignet bist. Bei der Stadt- oder Gemeinde­
verwaltung erhältst du ein entsprechendes Formular. 
Damit gehst du zu einem Arzt deiner Wahl, der dir 
nach einer Untersuchung die Bescheinigung ausstellt. 

- Schulzeitbescheinigung 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann deine 
Schulzeit (ab deinem 17. Lebensjahr) als Anrech­
nungszeit für deine Rente anerkannt werden. Die 
Schulzeitbescheinigung, die dir von deiner Schule 
ausgestellt wird, reichst du mit einer Kopie deines 
Abschlusszeugnisses bei deiner Krankenkasse ein. 

- Weitere Bescheinigungen 
Eventuell wird ein Polizeiliches Führungszeugnis ver­
langt, dieses ist bei der Stadt- oder Gemeindeverwal­
tung zu beantragen. 

Krankenversicherung 

Als Auszubildende oder Auszubildender brauchst du 
eine eigene Krankenversicherung. 

Rentenversicherung/ Sozialversicherungsnummer 

Mit der Anmeldung deiner Beschäftigung bei der 
Krankenkasse erfolgt die Aufnahme in die Rentenver­
sicherung. Diese schickt dir den Sozialversicherungs­
ausweis mit der Sozialversicherungsnummer zu. 
Unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
> Lebenslagen > Ausbildung > Rentenblicker findest du 
alle wichtigen Informationen. 

Finanzielle Unterstützung 

Wenn du bestimmte Voraussetzungen erfüllst, kannst 
du für deine Ausbildung finanzielle Unterstützung erhal­
ten (bei einer schulischen Ausbildung BAföG, bei einer 
betrieblichen Ausbildung Berufsausbildungsbeihilfe). 
Tipp: Informiere dich und stelle den Antrag frühzeitig. 

Eigenes Bankkonto 

Für die Überweisung der Ausbildungsvergütung 
brauchst du ein eigenes Bankkonto. Hier lohnt sich ein 
Vergleich. 

Private Haftpflichtversicherung 

Wenn deine Eltern eine Familienhaftpflichtversicherung 
haben, bist du während deiner ersten Ausbildung im 
Anschluss an die Schule in der Regel mitversichert. 
Falls nicht, solltest du überlegen, ob du eine eigene pri­
vate Haftpflichtversicherung abschließt! 

Vermögenswirksame Leistungen 

Der Staat fördert mit den vermögenswirksamen Leis­
tungen deinen Vermögensaufbau. Wenn dein Arbeitge­
ber einen Teil deines Gehaltes auf einen bestimmten 
Sparvertrag einzahlt, bekommst du vom Staat einen 
Zuschuss, die Arbeitnehmer-Sparzulage. Manche Ar­
beitgeber zahlen auch zusätzlich einen Teil dazu. Er­
kundige dich in deinem Betrieb, ob das möglich ist. 
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Die ersten Tage im Betrieb 

Damit du an den ersten Tagen deiner Ausbildung einen 
guten Eindruck bei Vorgesetzten und deinen neuen Kol­
leginnen und Kollegen hinterlässt, solltest du ein paar 
einfache Regeln befolgen. 

• Informiere dich schon vor deinem ersten Arbeitstag 
darüber, wann du dich bei wem im Betrieb melden 
sollst. 

• Komme lieber etwas früher in den Ausbildungsbetrieb 
und kalkuliere für den Weg auch Zug- oder Busverspä­
tungen mit ein. 

• Auch in Unternehmen, in denen sich alle duzen, 
sollten die Auszubildenden warten, bis ihnen das „Du“ 
angeboten wird. Grundsätzlich bietet das „Du“ immer 
der Ranghöhere an. 

• Frag nach, wenn du etwas nicht verstehst. Niemand 
erwartet von dir, dass du alle Arbeitsabläufe im Be­
trieb von Anfang an kennst.

Rechte und Pflichten von Auszubildenden 

Während deiner Ausbildungszeit hast du spezielle 
Rechte und Pflichten: 

Deine Rechte: 

• Ausbildungsmittel wie Werkzeuge und Unterlagen 
müssen dir kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 

• Für die Zeit, die du in der Berufsschule verbringst, ist 
deine Ausbilderin oder dein Ausbilder verpflichtet, 
dich von der Arbeit im Betrieb freizustellen. 

• Während der Ausbildung dürfen dir nur Aufgaben 
übertragen werden, die dem Ausbildungszweck 
dienen. 

• Deine Ausbilderin oder dein Ausbilder muss dich über 
die Ordnungsvorschriften an der Ausbildungsstätte 
aufklären. 

• Du kannst während der Probezeit ohne Angabe von 
Gründen und Einhaltung einer Frist (formlos) kündi­
gen. Das Gleiche gilt auch für deinen Arbeitgeber. 
Nach der Probezeit musst du eine vierwöchige Kündi­
gungsfrist einhalten, schriftlich kündigen und ange­
ben, warum du die Berufsausbildung aufgeben willst. 

Deine Pflichten: 

• Du hast die Berufsschule regelmäßig zu besuchen. 

• Du musst den Weisungen deiner Ausbilderin oder 
deines Ausbilders folgen. 

• Du musst die dir übertragenen Aufgaben sorgfältig 
ausführen. 

• Du hast regelmäßig ein Berichtsheft zu führen. 
Das ist ein Ausbildungsnachweis, den die Ausbilderin 
oder der Ausbilder überprüft und unterschreibt. 
Dieser gilt als Zulassungsvoraussetzung für die 
Abschlussprüfung. 

• Du musst Werkzeuge, Maschinen und sonstige 
Einrichtungen pfleglich behandeln. 

• Du musst Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 
wahren. 
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Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt 

Wie stehen in meinem Wunschberuf die Chancen auf 
einen Arbeitsplatz? 

Diese Frage ist schwierig zu beantworten, da sich die Ar­
beitswelt in den letzten Jahren stark verändert hat und sich 
ständig weiterentwickeln wird. Technische Neuheiten oder 
wirtschaftliche Veränderungen beeinflussen die Nachfrage 
nach bestimmten Berufen. Deshalb werden viele bestehen­
de Ausbildungsberufe immer wieder modernisiert. 

Ob bestimmte Berufe in deiner Region gefragt sind, erfährst 
du bei deiner Berufsberatung. 

Neue Anforderungen 

Mit der Arbeitswelt verändern sich auch die Anforderungen, 
die an dich gestellt werden. Immer öfter wird verlangt, dass 
du über Fachwissen hinaus weitere Kenntnisse hast, zum 
Beispiel, dass du eine Fremdsprache sprichst oder dich gut 
mit dem Computer auskennst. 
Unter www.ausbildungplus.de findest du Kurse, die dir Zu­
satzwissen vermitteln. 

Grundlegende Fähigkeiten 
Neben Fachwissen spielen für das Berufsleben immer 
häufiger so genannte Schlüsselqualifikationen (auch 
„Soft Skills“ genannt) eine große Rolle. Dazu gehören zum 
Beispiel Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit in stressi­
gen Situationen oder die Fähigkeit, mit anderen in einem 
Team zusammenzuarbeiten. 

Flexibel sein 
Wenn dein Wunschberuf an deinem Heimatort nicht angebo­
ten wird oder du nur in einer anderen Stadt einen Ausbil­
dungsplatz bekommst, solltest du offen sein und auch zu ei­
nem Umzug bereit sein. Das gilt auch, wenn dich dein Be­
trieb nach der Ausbildung nicht übernehmen kann. Es lohnt 
sich, bei der Stellensuche auch einen Blick in benachbarte 
Regionen oder gar ins Ausland zu werfen. So kannst du in­
teressante Erfahrungen machen und neue Leute kennen ler­
nen. Findest du in deinem Wunschberuf keinen Ausbildungs­
platz, solltest du dich nicht darauf versteifen, sondern schnell 
reagieren und dich für eine andere Ausbildung entscheiden. 

Aufstieg durch Weiterbildung 

Deine beruflichen Möglichkeiten erweiterst du zum Beispiel 
durch folgende Wege: 

Meister- und Technikerprüfung 
Wenn du eine handwerkliche oder technische Ausbildung 
abgeschlossen hast, kannst du danach die Prüfung zum/zur 
Meister/in oder Techniker/in ablegen. In der Regel musst du 
dafür nach der Ausbildung ein bis drei Jahre in dem Beruf 
gearbeitet haben. Die Technikerausbildung dauert zwischen 
zwei und vier Jahren, je nachdem, ob sie neben der Berufs­
tätigkeit oder in Vollzeit durchgeführt wird. 

Weiterbildung an Fachschulen 
Im kaufmännischen Bereich beispielsweise kannst du nach 
der abgeschlossenen Ausbildung und drei Jahren im Beruf 
eine Weiterbildung zum/zur Fachkaufmann/-frau oder Fach­
wirt/in beginnen. Daran kannst du dann noch eine Weiterbil­
dung zum/zur Betriebswirt/in anschließen. 

Studium 
Wer die Fachhochschulreife oder das Abitur hat, für den 
kommt als Weiterbildung ebenso ein Hochschulstudium in­
frage. In bestimmten Fällen kannst du auch ohne Hochschul­
reife zum Studium zugelassen werden, zum Beispiel wenn 
du nach der Ausbildung mehrere Jahre in deinem Beruf ge­
arbeitet oder bereits deinen „Meister“ gemacht hast. 

Informationen über Weiterbildungsmöglichkeiten nach der 
Ausbildung bekommst du bei den für den Ausbildungsberuf 
zuständigen Kammern sowie in den Online-Informationssys­
temen der Bundesagentur für Arbeit: 
www.berufenet.arbeitsagentur.de 
www.kursnet.arbeitsagentur.de 

Oder du informierst dich im BiZ in den durchstarten 
Infomappen über mögliche Weiterbildungen. 
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Erfolgreich bewerben 

Deine Bewerbungsunterlagen vermitteln den ersten 
Eindruck von dir. Deshalb hängt es von ihnen ab, ob du 
zu einem Test oder Vorstellungsgespräch eingeladen 
wirst. Sich bewerben bedeutet also, Werbung für sich 
und seine Fähigkeiten zu machen. 

Zu einer schriftlichen Bewerbung für einen Ausbildungsplatz 
gehören in der Regel folgende Unterlagen: 

• Anschreiben 

• Eventuell Deckblatt 

• Lebenslauf 

• Foto 
Ein Bewerbungsfoto ist keine Pflicht mehr, aber viele 
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen erwarten eines. Lass 
professionelle Bilder in einem Fotostudio machen. 
Wenn du ein Deckblatt verwendest, kannst du das 
Foto dort einfügen, sonst kommt es in den Lebenslauf. 

• Zeugniskopien, in der Regel nicht beglaubigt 

• Bescheinigungen über Praktika, Kurse oder die abgeleis­
teten Freiwilligendienste. So zeigst du zum Beispiel, dass 
du zusätzliche Kenntnisse hast, die für den angestrebten 
Beruf nützlich sind oder auch, dass du dich engagierst. 

Tipps 

• Die Bewerbung wird mit dem Computer erstellt. Fasse 
dich beim Anschreiben kurz: maximal eine Seite. Falls du 
keinen PC zu Hause hast, kannst du deine Bewerbung 
auch im BiZ erstellen. 

• Um Interesse zu wecken, solltest du dein Anschreiben 
selbst formulieren und nicht einfach aus einer Vorlage 
kopieren. Überlege, was dir an dem Beruf besonders gut 
gefällt und welche passenden Fähigkeiten du dafür 
mitbringst. Hast du zum Beispiel Hobbys, die etwas mit 
dem Beruf zu tun haben? Begründe auch, warum du aus­
gerechnet bei diesem speziellen Betrieb die Ausbildung 
machen möchtest. 

• Achte auf fehlerfreie, saubere und ansprechend erstellte 
Unterlagen. Zur Sicherheit solltest du Anschreiben und 
Lebenslauf auch von deinen Eltern, einem Lehrer oder 
Lehrerin oder deiner Berufsberaterin oder deinem 
Berufsberater auf Rechtschreibfehler prüfen lassen. 

• Achte auf eine seriöse E-Mail-Adresse von dir.

Hilfen zur Bewerbung 

Im Internet findest du viele Informationen zum Thema 
Bewerbung. Unter www.planet-beruf.de > Meine Be­
werbung > Bewerbungstraining beispielsweise gibt es 
zahlreiche Infotexte, Arbeitsblätter, Übungen, Check­
listen, Filme und Insider-Tipps von Fachleuten aus der 
Berufsberatung und der Wirtschaft. Du findest hier auch 
Informationen zur Online-Bewerbung, die einige Aus­
bildungsbetriebe mittlerweile wünschen. 

Vielleicht wird man dich zu einem Auswahltest einladen, 
um zu sehen, ob du für den Beruf geeignet bist. Darauf 
kannst du dich vorbereiten. In der Broschüre „Orientie­
rungshilfe zu Auswahltests“ findest du Beispiele und 
Informationen. Diese Broschüre erhältst du im BiZ oder 
du kannst sie im Internet herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Stu­
dium > Downloads > weitere Downloads. 

Die Internet-Plätze im BiZ kannst du übrigens auch für 
die Erstellung deiner Bewerbungsunterlagen nutzen. 
Die Mitarbeiter/innen im BiZ helfen dir bei Fragen gerne 
weiter. Viele Agenturen für Arbeit bieten auch Bewerber­
seminare an. Frage nach! 
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Muster Bewerbungsanschreiben
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Muster Lebenslauf
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Finanzielle Unterstützung 

Während der betrieblichen Ausbildung bekommst du 
vom Betrieb eine Ausbildungsvergütung, deren Höhe je 
nach Beruf im Ausbildungsvertrag festgeschrieben ist. 
Manchmal reicht das aber nicht. Im Bedarfsfall gilt: 

Eine Ausbildung soll nicht am Geld scheitern! 

Eine Berufsausbildung ist mit Kosten verbunden. Das fängt 
schon beim Bewerbungsschreiben mit Bewerbungsmappen, 
Briefumschlägen und Porto an. In der Ausbildung entstehen 
meistens weitere finanzielle Belastungen, zum Beispiel, 
wenn du dir Arbeitskleidung und Unterrichtsmaterialien 
kaufen, Fahrtkosten bezahlen oder eine eigene Wohnung 
nehmen musst. 

Die Agentur für Arbeit kann unterstützen. 

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) 

Während einer betrieblichen oder außerbetrieblichen 
Ausbildung zahlt die Agentur für Arbeit in der Regel auf 
Antrag zusätzlich zur Ausbildungsvergütung durch den Be­
trieb Berufsausbildungsbeihilfe (BAB), wenn eine auswärtige 
Unterbringung notwendig ist oder du z.B. für Partner/in oder 
Kind in einer eigenen Wohnung zu sorgen hast. Achte dar­
auf, den Antrag bereits vor Beginn deiner Ausbildung zu 
stellen. Denn die Berufsausbildungsbeihilfe wird rückwirkend 
längstens von Beginn des Monats an gezahlt, in dem du die 
Leistung beantragt hast. 
Informationen zur BAB findest du im Faltblatt „Berufsausbil­
dungsbeihilfe – Die finanziellen Hilfen der Agentur für 
Arbeit“. Das Faltblatt kannst du im Internet herunterladen: 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Studium 
> Weitere Downloads. 

Wenn du unverbindlich wissen willst, ob du Berufsausbil­
dungsbeihilfe bekommst, und falls ja, in welcher Höhe, hilft 
dir der BAB-Rechner der Bundesagentur für Arbeit 
www.babrechner.arbeitsagentur.de. 

BAföG 

Für die Finanzierung einer schulischen Ausbildung musst 
du dich in deiner Stadt- oder Kreisverwaltung an die Stelle 
wenden, die für das Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) zuständig ist. Meist heißt diese „Amt für Ausbil­
dungsförderung“. Weitere Informationen zum BAföG 
erhältst du auch beim Bundesministerium für Bildung 
und Forschung. Du findest die Infos im Internet unter 
bafög.de, kannst aber auch beim Ministerium anrufen. Die 
BAföG-Hotline ist von Montag bis Freitag von 
08:00 - 20:00 Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 223 6341 erreichbar. 

Im Internet findest du unter www.bafoeg-rechner.de 
> BAföG-Rechner ein Programm, mit dem du unverbindlich 
ausrechnen kannst, ob und in welcher Höhe du diese 
finanzielle Unterstützung bekommst.
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Und wenn’s nicht läuft ... 

... beim Berufsstart, weil 

• du keine passende Ausbildungsstelle gefunden hast 

• du gesundheitliche Probleme hast 

• du noch keinen Schulabschluss erreichen konntest 

• du dich nicht für einen Beruf entscheiden kannst 

Nicht gleich den Kopf hängen lassen! Lieber nach den 
Ursachen forschen und eine Lösung finden. 

Einstiegsqualifizierung (EQ) 

Wenn du nach der Schule trotz vieler Bewerbungen keine 
Ausbildungsstelle gefunden hast, kannst du dich auch um 
eine EQ bewerben. Die EQ ist ein Praktikum, bei dem du 
sechs bis zwölf Monate in einem Betrieb mitarbeitest und 
dabei Grundkenntnisse in einem ausgewählten Beruf er­
wirbst. Du verdienst monatlich einen festen Betrag und bist 
sozialversichert. Dein Arbeitgeber zahlt also während des 
Praktikums für dich in die Renten-, Kranken-, Arbeitslosen-, 
Pflege- und gesetzliche Unfallversicherung ein. 
Wenn du nach der EQ eine Ausbildung im gleichen Beruf 
beginnst, kann dir das Praktikum auf die Ausbildungszeit 
angerechnet werden. Voraussetzung für eine EQ ist unter 
anderem, dass du die allgemeine Schulpflicht erfüllt hast; 
das heißt, dass du je nach Bundesland mindestens neun 
oder zehn Jahre eine Vollzeitschule besucht hast. 

Die Berufsberatung deiner Agentur für Arbeit, die Hand­
werkskammer oder die Industrie- und Handelskammer 
helfen dir bei der Suche nach Betrieben, die eine EQ 
anbieten. 

Angebote der Berufsschule 

Du bist mit der Schule fertig, hast keinen Ausbildungsplatz 
gefunden und besuchst auch keine weiterführende Schule? 
Dann kannst du an der Berufsschule einen Unterricht zur 
Berufsvorbereitung besuchen. Dieser heißt in den einzelnen 
Bundesländern unterschiedlich, zum Beispiel Berufsvorbe­
reitungsjahr (BVJ) oder Berufsorientierungsjahr (BOJ). Unter 
bestimmten Voraussetzungen kannst du mit dem Unterricht 
zur Berufsvorbereitung auch den Hauptschulabschluss 
nachholen. Informiere dich darüber bei deiner Berufs­
beratung. 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB) 

Die Berufsberatung kann dir eventuell auch die Teilnahme 
an einem Lehrgang anbieten. Diese sogenannten berufsvor­
bereitenden Bildungsmaßnahmen dauern in der Regel bis zu 
zehn Monate in Vollzeit. 

Während einer BvB kannst du verschiedene Berufe kennen­
lernen und ausprobieren, welche Arbeiten dir besonders 
liegen. Du machst Betriebspraktika und erhältst außerdem 
Unterricht in Fächern wie Deutsch und Mathematik. 
Voraussetzung: Erfüllung der Vollzeitschulpflicht.
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... während der Ausbildung? 

Zum Beispiel, wenn 

• du Schwierigkeiten in der Berufsschule hast (etwa in 
Fachtheorie oder bei Prüfungen) 

• du im Betrieb mit den praktischen Anforderungen nicht 
zurechtkommst 

Nicht gleich aufgeben! Auch bei Schwierigkeiten wäh­
rend der Ausbildung hilft dir die Berufsberatung. 

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 

Wenn während einer betrieblichen Berufsausbildung 
Schwierigkeiten auftreten oder gar ein Ausbildungsab­
bruch droht, kann dir die Berufsberatung einen kosten­
losen Förderunterricht vermitteln. Dieser Unterricht findet 
einmal oder mehrmals wöchentlich statt, meist nach der 
Arbeitszeit. Hier können Wissenslücken schnell wieder 
geschlossen werden. Hilfe bekommst du auch, wenn du 
im Ausbildungsbetrieb Probleme mit Kolleginnen, Kollegen 
oder Vorgesetzten hast. 
Frage am besten deine Berufsberaterin oder deinen Berufs­
berater nach dieser Unterstützung. 

Assistierte Ausbildung (AsA) 

Brauchst du besondere Unterstützung, um die Ausbildung 
erfolgreich zu schaffen? Sprich mit der Berufsberaterin oder 
dem Berufsberater über eine „Assistierte Ausbildung“ (AsA). 
Sie können dich für die Teilnahme vorschlagen.
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Und wenn ein Ausbildungsabbruch droht? 

Vielleicht bleibt es trotz aller Hilfe schwierig für dich, deine 
Ausbildung fortzusetzen. Bevor du sie aber frühzeitig been­
dest, solltest du zur Ausbildungsberatung der Kammern 
gehen. Frage auch an deiner Berufsschule nach. Dort bieten 
die Berufsberaterinnen und Berufsberater regelmäßig 
Sprechzeiten an. Vielleicht ist ja doch noch was zu retten! 

Bei einer Schwangerschaft während der Ausbildung gibt es 
Möglichkeiten, die Ausbildung fortzusetzen. Informationen zu 
Hilfen findest du unter www.planet-beruf.de, wenn du als 
Suchwort „schwanger“ eingibst. 

Wenn ein Ausbildungsabbruch nicht mehr aufzuhalten ist, 
solltest du mit deiner Berufsberaterin oder deinem Berufsbe­
rater sprechen. Ein Abbruch muss nicht gleich das 
Ende der Welt bedeuten und gemeinsam können die nächs­
ten Schritte überlegt werden.



Tipps und Infos 

Informieren leicht gemacht – 
Medien der Berufsberatung 

Alle hier aufgeführten Medien findest du im Berufsinformations­
zentrum (BiZ) der örtlichen Agentur für Arbeit. Einige davon kannst 
du von dort auch kostenlos mitnehmen oder sie werden an deiner 
Schule verteilt. 

planet-beruf.de Infomappen 
Diese Mappen vermitteln einen sehr guten Überblick über Berufs­
bereiche. Wenn du wissen willst, welche Ausbildungsberufe es in 
verschiedenen Berufsfeldern gibt (zum Beispiel in „Landwirtschaft, 
Natur und Umwelt“) oder was sich hinter bestimmten Berufen ver­
birgt, wirf mal einen Blick in die planet-beruf.de Infomappen im BiZ. 
Dort werden insgesamt 28 Bereiche vorgestellt und die dazugehö­
rigen Berufe anhand ihrer Tätigkeiten und Anforderungen miteinan­
der verglichen. Über Kurzreportagen, Bilder aus dem Arbeitsalltag 
und Grafiken erfährst du mehr über die verschiedenen Ausbildungs­
berufe. Die Inhalte der Mappen findest du auch im Internet unter 
www.berufsfeld-info.de. 

planet-beruf.de – Schritt für Schritt zur Berufswahl 
Dieses Arbeitsheft bekommst du kostenlos über deine Lehrerin oder 
deinen Lehrer. Es enthält Übungsaufgaben, Checklisten und informa­
tive Texte zu allen Phasen deiner Berufswahl. 
Dieses Heft gibt es auch auf einem sprachlich und gestalterisch ein­
facheren Niveau. 

BERUF AKTUELL (Lexikon der Ausbildungsberufe) 
In diesem Taschenbuch findest du in kurzer, übersichtlicher Form 
Berufe beschrieben, die du in Betrieben, Schulen oder bei Behörden 
erlernen kannst. Außerdem enthält das Taschenbuch ein Kapitel, 
in dem die Berufe nach Berufsfeldern geordnet werden. So kannst 
du dir die Suche nach ähnlichen Berufen erleichtern. 

BERUF AKTUELL erscheint einmal im Jahr.
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www.arbeitsagentur.de 
… bietet dir Zugang zu folgenden 
Datenbanken und Medien:

www.arbeitsagentur.de/jobsuche 
Über die JOBBÖRSE kannst du nach 
freien Ausbildungsplätzen in deiner 
Region suchen.

www.berufenet.arbeitsagentur.de 
Im BERUFENET kannst du dich umfas­
send über Ausbildung, Tätigkeit, Spezia­
lisierung und Weiterbildung in vielen 
Berufen informieren.

www.berufe.tv 
Über 600 Filme zu einzelnen Berufen ge­
ben Einblicke in viele Berufsbereiche. 

https://kursnet-finden.arbeitsagentur.de 
Wenn du dich für eine schulische Aus­
oder Weiterbildung und die entsprechen­
den Schulanschriften interessierst, bietet 
dir KURSNET schnell und übersichtlich 
die wichtigsten Informationen.

www.arbeitsagentur.de/bildung 
Entdecke mit der App AzubiWelt die Viel­
falt der Ausbildungsberufe und finde in 
Deutschlands größter Ausbildungsbörse 
die Ausbildungsstelle, die zu dir passt.

www.entdecker.biz-medien.de 
Über Bilderwelten lassen sich hier online 
intuitiv und spielerisch die Welt der Berufe und 
verschiedene Arbeitsbereiche erkunden.

www.check-u.de 
Check-U - Das Erkundungstool der Bun­
desagentur für Arbeit hilft dir auf dem Weg 
der Berufsorientierung. Es fragt deine In­
teressen und beruflichen Vorlieben ab und 
ermittelt deine Stärken. Damit kannst du 
herausfinden, welche Ausbildungsberufe 
zu dir passen könnten. 

www.berufsfeld-info.de/ausbildung 
Die Berufswelten lassen sich durch ein­
drucksvolle Bilder aus der Praxis erkun­
den und führen dich vom allgemeinen In­
teresse hin zu konkreten Berufen.

www.planet-beruf.de 
… informiert dich über Berufswahl und 
Ausbildung. Dort findest du auch 
Programme, die dir bei der beruflichen 
Orientierung und der Bewerbung helfen.

www.planet-beruf.de/ 
Bewerbung 
Die App "Bewerbung: Fit 
fürs Vorstellungsge­
spräch" hilft dir, dich Schritt 
für Schritt auf Vorstellungs­
gespräche vorzubereiten. Du 
findest hier typische Fragen, 
Checklisten und Videos. 

www.planet-beruf.de 
> Schüler/innen > Meine Bewerbung > Be­
werbungstraining 
Im Bewerbungstraining bekommst du 
wichtige Tipps rund um Lebenslauf, An­
schreiben, Auswahltest und Vorstellungs­
gespräch. 

www.dasbringtmichweiter.de 
Was sind deine Stärken? Und 
welcher Studien- oder Ausbil­
dungsweg passt dazu? Das 
kannst du hier herausfinden.

www.arbeitsagentur.de 
Unter “Schule, Ausbildung und Studium > 
Downloads > Weitere Downloads” kannst du 
Broschüren, Flyer und andere Medien der 
Bundesagentur für Arbeit kostenlos als PDF 
herunterladen. 
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Anerkennung ausländischer Zeug­
nisse 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 48 

Zeughausstr. 2-10 

50667 Köln 

Telefon: 0221 147-2048 

E-Mail: poststelle@bezreg-koeln.nrw.de 

Web: www.bezreg-koeln.nrw.de 

Abschlüsse der Sekundarstufe I 

Ausbildungsbegleitende Hilfen 
(abH) 

Bildungsinstitut der Rheinischen Wirtschaft 

Roitzheimer Str. 37-39 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 94910 

E-Mail: info@brw-ev.de 

Web: http://www.brw-ev.de 

Internationaler Bund (IB) 

Frau Schaaf-Singer 

Zum Kuckental 7 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 511754 

E-Mail: Brigitte.schaaf-singer@ib.de 

Web: https://www.internationaler-bund.de 

auch in den Betriebsstätten: 

Fischbachstr. 53, 50127 Bergheim 

Tel.: 02273 5667920 

Steinweg 22-24, 50321 Brühl 

Tel.: 02232 411933 

BAföG 

Kreisverwaltung Euskirchen 

Frau Lorbach 

Jülicher Ring 32 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 15-973 

E-Mail: Manuela.lorbach@kreis-euskirchen.de 

Kreisverwaltung für den Rhein-Erft-Kreis 

BAföG-Stelle 

Willy-Brandt-Platz 1 

50126 Bergheim 

Telefon: 02271 83-15013 

E-Mail: info@rhein-erft-kreis.de 

Bundesfreiwilligendienst 

Bundesamt für Familie und 

zivilgesellschaftliche Aufgaben 

Von-Gablenz-Str. 2-6 

50679 Köln 

Telefon: 0221 36730 

E-Mail: service@bafza.bund.de 

Web: www.bundesfreiwilligendienst.de 

Bundespolizei 

Bundespolizeiakademie 

Einstellungsberatung 

Gabrielweg 5 

53913 Swisttal-Heimerzheim 

Telefon: 02254 38-6661, -6662 

E-Mail: eb.swisttal@polizei.bund.de 

Web: www.komm-zur-bundespolizei.de 

Kontakt zur Einstellungsberatung: 

für den Rhein-Erft-Kreis: Britta Rentmeister, für 

den Kreis Euskirchen: Hermann Pesch 

Im BIZ werden regelmäßig Informationsver­

anstaltungen angeboten. Erkundige dich im 

BIZ nach den Terminen! 

Bundeswehr 

Karriereberatung Bundeswehr 

(für Bewerber/innen aus dem Bezirk Bergheim) 

Poststr. 18 

52428 Jülich 

Telefon: 080098000880 

E-Mail: kbbjuelich@bundeswehr.org 

Karriereberatung Bundeswehr 

(für Bewerber/innen aus dem Bezirk Brühl) 

Gereonstr. 1-3 

50670 Köln 

Telefon: 0800 9800880 

E-Mail: kbbkoeln@bundeswehr.org 

Karriereberatung Bundeswehr 

(für Bewerber/innen aus dem Kreis Euskirchen) 

Königswinterer Str. 556 

53227 Bonn-Oberkassel 

Telefon: 0800 9800880 

E-Mail: kbbbonn@bundeswehr.org 

In der Agentur für Arbeit Euskirchen werden 

regelmäßig Informationsveranstaltungen an­

geboten. Eine Anmeldung unter der o.g. 

Adresse ist erforderlich. Die Termine er­

fährst du im BIZ. 

Informationen über die Karriere bei der Bun­

deswehr im Internet: 

www.bundeswehrkarriere.de 

Freiwilliges Ökologisches Jahr 

FÖJ 

Informationen und Adressen findest du 

im Internet unter der Adresse 

Web: www.foej.lvr.de 

Freiwilliges Soziales Jahr 

FSJ 

Informationen und Adressen 

findest du auch im Internet 

Web: www.pro-fsj.de 

www.bmfsfj.de 

Jugendamt 

Jugendamt Kreis Euskirchen 

Jülicher Ring 32 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 150 

Web: www.kreis-euskirchen.de 

Im Rhein-Erft-Kreis unterhalten die Kommunen 

Jugendämter. Es gibt kein Kreisjugendamt. 

Adressen und Ansprechpartner erfährst du 

bei der für deinen Wohnort zuständigen Stadt­

verwaltung. 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Tipps und Infos 

Wichtige Adressen 
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Jugendberufshilfe 

Jugendberufshilfe 

AWO Regionalverband Rhein-Erft & 

Euskirchen, Frau Heinen 

Benzstr. 2 

53925 Kall 

Telefon: 02441 9944051 

E-Mail: r.heinen@awo-bm-eu.de 

Web: www.awo-bm-eu.de 

Jugendberufshilfe 

AWO Regionalverband Rhein-Erft & 

Euskirchen, Herr Riso 

Am Kahlenturm 1 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 7937212 

E-Mail: r.riso@awo-bm-eu.de 

Web: www.awo-bm-eu.de 

Jugendberufshilfe FischNET 

Bonnstr. 32 

50354 Hürth 

Telefon: 0157 77533-493 

Web: www.fischnet-huerth.de 

Migrantinnen und Migranten 

Jugendmigrationsdienst Kreis Euskirchen 

Herr Weber 

Oststr. 15 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 8661080 

E-Mail: norbert.weber@kja.de 

Jugendmigrationsdienst im Rhein-Erft-Kreis 

Frau Reinbold 

Kölner Str. 1 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 99959914 

E-Mail: safia.reinbold@kja.de 

Beratungsgespräche werden nach Terminver­

einbarung auch in Bergheim, Brühl und Hürth 

angeboten. 

Ansprechpartnerinnen: 

Tatjana Markus, Tel.: 02234 99959911, E-Mail: 

tatjana.markus@kja.de 

Kirsten Raaf, Tel.: 02234 99959913, E-Mail: 

kirsten.raaf@kja.de 

Informationen über die Jugendmigrationsdienste 

und Öffnungszeiten der Beratungsstellen im In­

ternet: www.jugendmigrationsdienste.de 

Fragen zur Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis 

beantwortet die für deinen Wohnort zuständige 

Kreisverwaltung: 

Kreisverwaltung für den Rhein-Erft-Kreis 

Abteilung Ausländerwesen 

Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 

Tel.: 02271 830 

E-Mail: abh@rhein-erft-kreis.de 

Kreisverwaltung Euskirchen 

Ausländerbehörde 

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251 15-436 oder 15-437 

E-Mail: auslaenderamt@kreis-euskirchen.de 

Nachholen von Schulabschlüssen 

Tages- und Abendschule (TAS) 

Genovevastr. 72 

51063 Köln (Mülheim) 

Telefon: 0221 96202-10 

E-Mail: info@tas-koeln.de 

Web: www.tas-koeln.de 

Hauptschulabschluss, Fachoberschulreife, 

Fachhochschulreife 

Volkshochschule Frechen (VHS) 

Hauptstr. 110-112 

50226 Frechen 

Telefon: 02234 5011435 

E-Mail: info@vhs-frechen.de 

Web: www.vhs-frechen.de 

Hauptschulabschluss, Fachoberschulreife 

Volkshochschule Rhein-Erft (VHS) 

An der Synagoge 

50321 Brühl 

Telefon: 02232 945070 

E-Mail: vhs@vhs-rhein-erft.de 

Web: www.vhs-rhein-erft.de 

Hauptschulabschluss, Fachoberschulreife 

Zugangsvoraussetzung: Mindestalter 17 Jah­

re, mindestens sechs Monate Berufstätigkeit. 

Bei der TAS ist der Einstieg in einen Vorkurs 

möglich, wenn diese Voraussetzungen nicht 

vorliegen, zusätzliche Angebote für Eltern. 

Adressen der Weiterbildungskollegs 

(Abendrealschule, Abendgymnasium) fin­

dest du im Teil "Weiterführende Schulen". 

Polizei 

Kreispolizeibehörde Euskirchen 

Einstellungsberater Herr Müller 

Kölner Str. 76 

53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 799-327 

E-Mail: personalwerbung.euskirchen 

@polizei.nrw.de 

Kreispolizeibehörde Rhein-Erft-Kreis 

Einstellungsberater Herr Kappes 

Philipp-Schneider-Str. 8-10 

50171 Kerpen 

Telefon: 02233 525252 

E-Mail: personalwerbung.rhein-erft-kreis 

@polizei.nrw.de 

In NRW findet die Einstellung nur in den ge­

hobenen Polizeidienst statt. 

Zugangsvoraussetzung ist u.a. die volle 

Fachhochschulreife oder das Abitur oder ei­

ne abgeschlossene Ausbildung und mindes­

tens 3 Jahre Berufserfahrung. 

Info: www.genau-mein-fall.de 

Die Informationen auf den folgenden Seiten können an dieser Stelle leider nicht barrierefrei angeboten werden, da sie automatisch aus einer Datenbank generiert und in Tabellenform angezeigt werden. Alle Informationen sind aber auch über die Navigation des Portals auf der Seite Deiner Arbeitsagentur zu finden.

Tipps und Infos 

Wichtige Adressen 
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Wo finde ich das Berufsinformationszentrum und die Berufs­
beratung? 

Agentur für Arbeit Brühl 
Berufsinformationszentrum 
Wilhelm-Kamm-Str. 1 
50321 Brühl 
Tel.: 02232 9461-297, 298 
E-Mail: bruehl.biz@arbeitsagentur.de 

Öffnungszeiten:

Montag 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

Gruppen bitten wir, sich anzumelden. 

Aufgrund der Corona-Krise ist aktuell (Redaktions­
schluss 26.6.2020)keine persönliche Vorsprache im 
BIZ möglich. Es ist noch nicht bekannt, wann wieder 
geöffnet werden kann. Telefonisch und per E-Mail 
sind wir natürlich auch in dieser Zeit für dich da!

Verkehrsverbindungen: 

aus Richtung

Erftstadt Bus Linie 990 bis Brühl Römerstr./ 
Arbeitsagentur 

Euskirchen Bus Linie 985 bis Brühl Mitte 
oder 
Bundesbahn bis Brühl Kierberg, dann 
Bus Linie 702 bis Brühl Mitte 

Hürth Straßenbahn Linie 18 bis Brühl Mitte 

Wesseling Bus Linie 990 bis Brühl Römerstr./ 
Arbeitsagentur 
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Damit die Berufsberaterinnen und Berufsberater genug Zeit 
für dich haben, musst du für ein Beratungsgespräch einen 
Termin vereinbaren. 
Persönlich kannst du dich in der für deinen Wohnort 
zuständigen Agentur für Arbeit anmelden: 
montags bis freitags zwischen 7.30 Uhr und 12.30 Uhr, 
donnerstags zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr. 

Berufsberatung Brühl 
Wilhelm-Kamm-Str. 1, 50321 Brühl 

Berufsberatung Bergheim 
Kölner Str. 16, 50126 Bergheim 

Berufsberatung Euskirchen 
Ursulinenstr. 37, 53879 Euskirchen 
persönliche Anmeldung: Thoméstr. 17 

Berufsberatung Frechen 
Ernst-Heinrich-Geist-Str. 5, 50226 Frechen

Für die telefonische Anmeldung gibt es die kostenlose Ser­
vice-Hotline der Bundesagentur für Arbeit: 0800 4 5555 00 
Das Service-Center erreichst du montags bis freitags 
zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr. 

Auch die Anmeldung per E-Mail ist möglich. 
Das Kontaktformular findest du im Internet auf
www.arbeitsagentur.de > Kontaktieren Sie uns direkt > Kon­
takt > Ihre Terminanfrage an die Berufsberatung.
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Gewährleistungsausschluss/Haftungsaus­
schluss 
Alle Angaben in dieser Schrift wurden sorgfältig erhoben. 
Eine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit kann 
jedoch – auch wegen der ständigen Veränderungen im 
Bildungswesen – nicht übernommen werden. 

Die Bundesagentur für Arbeit übernimmt keine Verantwor­
tung für Links, die nicht zu ihrem Angebot gehören. Sind 
externe Links genannt, gibt der Inhalt dieser Webseite 
nur die Auffassung des jeweiligen Webseitenbetreibers 
wieder und stellt keine Meinungsäußerung von Seiten der 
Bundesagentur für Arbeit dar, insbesondere macht sich die 
Bundesagentur für Arbeit den Inhalt dieser Webseite nicht 
zu eigen. 

Die Inhalte dieser Broschüre sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck von Textpassagen und Bildern oder deren Ver­
wendung in elektronischen Systemen nur mit vorheriger 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 

Hinweis: Wir haben versucht, in dieser Broschüre sowohl 
die weibliche als auch die männliche Form aufzuführen und 
in den Textbeiträgen eine geschlechtsneutrale Formulie­
rung zu finden. Wenn uns dies nicht in allen Fällen gelun­
gen ist, bitten wir um Verständnis. 
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